
_Ue Instruktion für die neuenReichs-
dnmawahlen

_H _o« die ««uv«rn«u« _vtlsanbt «,r1>«n. W_<l lassen
_«_lse Instruktion, b_'_e ««fchleben. <_wf d!« Ve»«in<
_ftim_>g der Wallvorber._ilung«» hln,'«l«»d« V«»-,
l«b»u«««n mit sich bringt_, _nxitn unt«n f»l°en
zuft.be« hat k» Minist ei b.» I»n«l«n
« g, vltob« den N°,ive,n»uren und Lt»dlh<wp!<
ltüte» folgende« Zirkulär »«fanbt:
.D_«ch b«n Nlleihzchf!« n Ula« am 11. De,«mb«

IM. b«l bi« Teilnahm« bei _Beoollnu«» _a» b«n
V»_hlen In t!« Nelchlbum» «l»«Il«_rt , ist ,ine _vereli,.
_W« 0_rb»n«g b« P»blil»t!«n der lir»«»,m»»,l<st«n
»« _Pnl«e», b!« auf «_runb Uese, _Ulafe« Wahl«
_M erhalt«» Hab», festgesetzt »«_rben, u»b »war -
_W _PMilatlon b« Listen ln de» l,tllch«« G,,_^ '
«««»_Mungen Ist bmch ib« »u,ft«llu«a ,ur Ein-
fiilnah«« i« Gebäude der Inftlwt>_o». t!« bi« L!fi«n
_illtu»d übe» dl« Verlüriung der 3««!»« ,„?
Vesll»»« b«füblunz übe, ble Listen und _Bealaubiauna
inselben (»HM!« 9 dc« «lll._»h«chft.n _Ukase« vom
U. De_^_mber t_905) ,u bestimmen bat, abgeändert
«iden. Di» eiwähnten v««lnfaz>!«u Regel» mußten
«_ch de» Sinn« de« AllerböchNen Nkase« »ulschlieUlcb
«I t« ülnlfüilung de, elften Wahlen In dl» Relch«-
«ml !lj« Unwenblllig sin!««. HI«rau« _<f_< ,_y
_iließen. baß letzt bei d» _Neuaufsl«llung der Liste»

_M W«hl«i lel« G»unb »«liegt, in d_'_es»
_vezl«h»n» u«»!ch<«d«n« Ordnungen anzuwenden
» Nbhängigle« davon, durch welch« Gesetze«-

_Kimmungen (6. August ober 11. D«_ember
_lW5) diesen oder l«««n _Kalegolien v«„ Wähl»««

_Vahllechll »«_rliehen »_orben »»»«». Die Zusammen.
,<»«>« und PnbUlall»» d« List«« gemäß «ll«

l»esl!m»un«en, bi« Im Grundgesetz über d!«
Wahlen eutlalten _finb, sich«« »m best«, bi« Int«,«
_tssln eine« jeden Wähl«»« s»»ohl _hinfltttlich d«l »,t
mü Weis« , »!e «r sich mli den WahM« _bel»«>
»««le» lann, all auch gleicherweise hinstchtüch b»
>«l!»»nb«s2hrun !! Im Fall« ihr« Unrichtigkeit. Im
_imbllck auf dl« Unmlgllchk«it , b» Institution, b!«

_w Wahlliste« ,ns»mm«nsteNt, da« lll»f»«»«ln b«,
»_tmndlgen Daten _lnbelreff berienlgen Wähler »er«
»woltlich aufzu»legln, die nicht unte, Kon»
roll« der Ubml»<ftl_»l!v' unb öffentlichen I»sti<
nlmen ft«h»n, in b«_l Eigenschaft al» _Steu«_, »d«
_Itgabenzahlef, »b«l Personen, _«_elche Gag« und
!ensionen «hallen (als, _Wohnungzinhaber, die l«ln«
!!»«, zahl«»; U»«ndat»«n unb _Venvalte» »«
!_itnn, deren _lkinlragung ln die Listen durch de»
_llerhlchste» Uta« v»« 11. Dezembe» 1905 l«

Hhiwglglelt von ihr« N»_pige üb» lh« Zuqehli! ,,-
M zu _blesei Kategorie vo» Wähl«»» feflg«!«tz! ist),
»»z j«b»ch die _bnrch b«n »llnhlchst««Uta» ftfigesetzt«
_Iibnuxg l>« _Elllilluog mit de« Umdruck d«s
lmlch«, «»m Wahlrecht« Gebrauch zu machen
_^behalten ««»de». Hierbei »l»d bi« fürbi« Nnzelge
_essgesezte Frist von bem _Zeitsiunll« _gerechn««, zu be«
!_>e b«ll. Nummer de» EouUnnemenllzeilung, i« de»
>le V«!filgu»g über bi« _Inanarlffnahme der Zu»
_«mmenstelluni, b« Liften publiziert sein »!_rd, am
)_r!_e eina«tr»ff«u ist.

_Xichtzdenonmlg«! fi»d« ich «3, um dl«<« _llute_»
«<« _,»n Wählern dl« Möalichlel» , «»n _ihiem Rech!«
>ebmuch zu ««ch«_n, nach Grüften zu «»leichtern, sül
»_tckenlspllchenb, den _Inslitutionen, dl« bk Lift»
»_sammenfiellen, »nh«!m_>uft«lle», diejenigen d<» «r»

»_ihnten P«_rs«»«n, dl« b«im Vollzug l»» ««»flossenen
Wahlen »_on Ihrem Wunsch« an bm Wahlen teil»
Mezm«, »_nzeig« gemacht hatien unb in bk Listen
lmsg«n»rn»en »»»«,, in _bies« _ewzntrag«». Inb«»
ich in Ueb»_ei«ftim»mig damit — a» b« Hand »«»
_>l!Nel 23 de« Stowt» _ftr dl« Wahl» w bk

Reichldum« , _Puolt 2 be_« «_lbschnitie, 13 de« »ller-
hlchsle» Ulas« vom 11. De,«nber _iS05, — die
Inftiult!»» _fllr dl« Zusammenstellung der _Wahlllften
zu den beUo-fiehenden Wahlen i» ble Relchlduma
b«ft«»!gl, Hab« ich bi« Eh«, F». Exzellenz «in« solch«
<u 2d«!««d»n, zu, »n«erz2gl!_chen PubUkallon ln d«n
örtlichen G»noern««e»t«je _tungen und außudlm zur
_Uebermittlmg «n die _Inftitutl,»», bi« die Wahl-
listen zufa««enfle5«n. «

Die I»ft,ultl»n
«b« i!« «ll unb Weis« d«_i »_nfertlgung de, Listen
dt'Mgtn _Pers»«», bi« berechllzl sind, «n bn>
Wahlen für die Relchlluuna »»üzuneljmen, lautet:

§ 1. Dl« _Llfiln d«ljn>Igen Person«», dl« an den
Wahlen fik bi« R«!ch»bu»_a teil«hm«n, — _s«i ««
aus Giu»b b,« Nllnhlchft am 6, »ugnst 1»05 be-
stätigten _Wahlstatul«, sei e« aus Grund bll Aller
hlchsten Nchhl« »om 11. Dezember 1905, — »«_rb«»
aller»»««« nnb gleichzeitig g<m«ß den allgemeinen
Grundlagen, die in Alt, 30-32 de« _LlaluU föi
t>!« Nelch«du»»wahl«n _bargllegt _fixb, zusammenge-
stellt und zu« allgemeinen _llennl«!« gebrach», lnde»
lü» dl« V«!ch»«rb«_sllhru»g über bies« Lift«« und ihre
Kontrolle ble _allaenielnen normalen Fi!ft«n in der
Ordnung zur _Anwendung _gllange», »i« die» ln
Nit, 33-38 bcsselbe» _WaWawl« _voraeschtkben. ist.

Z 2. Personen, die an de« Neichsdumawahle» auf
Grund de« a« 8. _Uugust »_lleihlchst bestltigten
Statut« sür _biese Wahlen teilnehmen, und ebenso
diejenigen Personen »u» _ber Zahl bei«, b!« die
W»hlb«ltchligu«g auf Gcunb d« _Nllerhochft«n Befehl»
vom 11. D»z»»b» 190» erhalten haben, dl« ln b»
Lift«» der Stab!» unb Lanbsch»sl«ue_»nia!tung«n unb
du Kameralhlfe gefühlt »übe« in _ihnr Eigenschaft
_al« Zahler _no« Vt»at«fieu«rn ob«l La»bschaft»- nnb
Etadwbgaben für Immobilien »de» ble ei» Gehalt
ober eine P»»_fio» Im _Vtaatldienft« »d«r i» Dienst«
von Landschaf!«», Stadt» »der Vt>,nde«lnstiluti«n«n
ober im Tllenbah»dle»ße beziehen, »erb«« In t_»I«
Älhlelllften ohne «in« bes»»b«l« Elllärung _ihrerseit«
_nelgelragen. Die Sammlung i« _«_lforlKrlichlnDaten
übel hinh« gehlllg« P_»_rs»»«n, s»»i« bi« Prüfung
ihre» Recht« zur Teilnahm« an b«n Wahl« _blUxt
eln« Obliegenheit _bnjlnlgen I»_ftitutlo», »«Ich« bl«
Wahllisten _zusa»»«r,lt«llt.

ß 2. _Peiso»«», b!« da» _Mecht auf Teilnahm« an
be« Wahlen besitzen al» Inhaber eine» selbst«
ständige» Wohnung, für dl« aber,leln_<
Vtaat»»ohnu»g»ften«_r _beMt »_trd, <M«<
hlchst«_r ««fehl «°m 11. D«,e»b«l 1905, N_^t. 1-11
Punkt 8), ob» auf Grund der Verwaltung
«o» Gütern «d«l dn Pacht v»nLa»b«l«l»«
(Hlluhöchster Befehl »it. 101), »erden l» bl« Wahl«
_llft«» auf _Gru»b von ihnen ei«g.l«_ich!_er Lllläwng«n
üb«» _lhr«n Wunsch, an b«n Wahlen _tellznnehmen
einge!»agen. (Laut Nlle»_HVchftem Befehl, »_,_t. 8)
Erllälunge» auf Grund diese» _Nrtllel« de«
Allerhöchsten Vefehl« vom 11. _Dezembe_» 1906 muffen
der Institut!«», dl« dl« Wahllisten l«»t'«fteUt
spälesteni I« Laufe drei«! _Woch«« nach dem
Tage de» Veröffentlichung d« oorftehenden _Ioftlulli»!!
ln de» _lltUche» «Wellen VülUun, _nngnelcht
»_elken_.

II.

_«_lumerlung. Dl« ln b«n Liften ge«annlen
Personen »«_itxn, fall» fi« bereit» auf G,unb de«
«_lll«h2chft«n ««fehl« vom 11 D«,««_ber 1905 in
ble Ergänzunal-Wahlliften ausgenommen »_orben
»a«n, zu benjenig«» g«r«chnet, dl« ih«n Wunsch
a» b«n Wähle» t«ilzun«hm«», _bnei» aulgedrück!

hab«n, unb «erben _baler in bie allgemeine»
_WZHIerllst«, die gegenwölttg ber Ve»Vff«»tl!chung
u«t«rliege» , ohn« besondere Nnzelge _ihrnseill auf»
genommen.
8 4. Von ben _Pnsonen, bl« ben Wunsch »_nl_»

drücken, an ben R«ich»d_>ima«»hl«n teilzunehmen,
müssen zur Vestätigung !!_, »« W«hl«cht« o»lflcll«n:

_». P«,s«n«n, bl« auf Grund b«» _illltlhichsten
_Ulase«, Punkt 1 unb 2, al« Inhaber «ine»
eigenen W»h»u»g »ahllxnchl'gt find: ben

Wohnunglmletvertrag »der «ln« entsprechende _Ve»
_sch_einlgung der Polizei;

b. _Nllenbal»,««: d«n _Pachlverlrag;
o V«»»«lt«_r: den _Vettrag «ber die Voll»

macht, auf Gnmd b«e« sie di« «_lutel «n»
»allen.
Dies« Velträg« ober Vollmacht«» müssen im _vri»

gi«_al ob« l» Kopien »»_sgettellt »erb«« unb finb
n«t»,!«ll «der in du Kopie, »der von bei Polizei,
»der von den Frieden«_llch!«_rn, ob« von ben städti-
schen Institutionen, oder den «_axbhauptleuten,u be-
stätigen.

ß 5. Di« _Wlrlung der _Instruktion üb« dl«
FeiilgNlllnng d« Elg««,u«8«'Wahlllft«n, di« am
17. D«zemb«, 190» vom V»»»«s«_r l»,
Mlniftnium» de» _Inn«_rn bchäligt worden ist, »_ird
_a»fg»h,h««.

Del «icht d«l List«, Nemm _nachzu«
_jan«n, noch auch d« Letzte, »Uem zu

«_tsagen, P«pe.
»»»«»«»<»»«»«»«»»«, »«<>"'<»»«»»«««»»»»«»»»

UnentaeltNche Winterreifen.
Von Eduard Vng«l._Verli» ,

_^Nalhdrulk verboten).
Di« Hauptreise_,«« ist langst »««Abel, lxr Winter

ftlh» »«i der Till, und b>« mit «_diMn Nlü«l-

»l!»m besonder« bedachten _ob«i«n »d«l sag«« »ir
reichsten Zehntausend ,«ft« sich ,u ihn» Winl«»»
_«_Is«» nach bem »arm««» L«b«n, die»ei!en «u
«rmen Teufel, dl« »ir nun einmal nur Im _Lumme_»
««isemlaub «_lhallen oder un« selbst gestatten lünnen,
«!«« »_elln mit H»lz und «»_hle« für _lxn Winter

Men, Indessen von den Winterreifen der reichsten
Zehntausend will ick nicht sprechen, Wa« ist denn so
«k'ond,»«, da!an? E» geholt dazu doch elglnüich

nicht» weiter »l_» — recht oiel übelflWg«« G»>d,

Ich finde diese _Vinteireisen _lxr «eichen und N«ichsten

»°l >i<il _voelisch; vielleicht aber nur. w«il mir selbst
_«e süßen Trauben d« »a,m«_r«n _SLben» im Wwl«

M loch tz»gen. Nu» »«>ß ich, dah «» u«M'g«
n»cke»en Leuten, _barunter oi«l«n mit _aulaespiochenlm
R»ls«lal,n!, genau _s» a«ht »i« »il, und zu beiex

5l»tz, F«m«_e» unb Ir°ft nlll ich hie» von «in«_r
»an, anderen »rt d« Winterreifen sp«ch», bi«
jederman« in aller _Vebaglichleit und mit so gut »le
«_ar l«!n«n _N«ft«n mochen tan«, L!« b!ßch«n Reis««
_poest«, «ln gut Stück Phantasie und besonder« ei»
bang zur blauen _Unwnhischeinlichlelt stob ,u _bles«_,
_Nr» von Wwleireise» »_on Nöten. _Indlfsen solch«
guten _Gobe» _ersreu«« »!» D_»u!_sch«« _un» ja mit
seltenen _Nulnahmen mehr all b!« m«ifi«n ander»
_Vill«, und somit f'isch auf kl« _Wandeilchast! Man
brauch! fu_> m«!n« _Wintenelsen l«_in« _iloffn zu packen
als« «uch _Mne l«_ur« Oeplcksracht zu zahlen; man
wirb nicht »Id« da«on, man lann die _Relsen sogar
auf einem blauemen Rnh«bel! i» _zeifiooNei Faulenzerei
/»irücklegen. _Hleimit habe Ich mein G«b«inmiz «l>
raten: «s besteht einfach in ter pha»_tasievollen Vor»
bereitung IwWlnier l>«I möLl'ch« und auf unwöglH«
Reisen i» S«m««_r. _Nit einer guten Ländeilar!«

»»««Met, ein«, vsbtkl daneben, «in paar gut

_Rel!ebesch«!bu»gen »unb herum unb »_omlgllch _ba»
Neich»_lur»buch, _damlt die Each« ganz die äußerlich«»
Form«» d«_, _WirNichlelt annimmt: «lt dem»»«suchen
de» beste» Züge, _le» Vol«u»_berechnen ber Fahrpreise,
de« heraulllugeln der »ei!«_ftg<b>nd»n Ermahlzungen:c.

Da« N«lsen ist, «l« bi« m«ift«n guten Dinge, eine
ssunst, ab«_r «in« von denen, deren Nulübung «an
besitzt «ber nicht kfitzt; «lerne» läßt sie sich _laum.
Wohl _lafsm sich allerlei gut« Natschläg« fü» dl«
_g«_nußr«lchst«. ja lünftlerlschft« »_rt b«« Reifen« geben;
ab» e_« gehlien ,»ei dazu: eine», _be» _ste gibt, unb
«wer, d«l sie tunsto°ll besolgt, und ble« geschieht
felte».

Von der _llunft be» Reis««« vielleicht «ln «_ndermali
für heule möcht« ich von der künstlerischen »_uenohl
der Reiseziele sprechen, unb ba»u ist bie Zeit _ber
Winterreisen im Zimmer ble best«. Wi« hab«n sich
doch die Reiseziel« lm Laufe von »enig mehr _al«
hundert Jahre» geänbeil! Man sollte e» _laum für
möglich hallen, baß bi« tief ln» 18,I_ahlhuodert hin-
«i» die Sch»e!z, überhaupl die Alpenlünder zu den
am »eisten gemiedenen Reisezielen gehörten. Da«
Wort der Römer von den .schauderhaften Gebirgen'
hat!« bi« in dl« Zeit Rousseau« , ja Goethe» hinein
fast _allgemew« Gellung, Von unser» ganz großen
Männern hat eben Goethe zuerst ben _Vann, der auf
R«ls«n <«« _tzochglbilge lag. mit geniale« Nngeflüm
_dmchbrochen, Erst in seiner .Echwelzerrels« ' findet

sich da» _freublg« Hochgefühl fll» li« Gi»ßaill2ke!t der
«»llltlge» _Gletschergeblete.

I» dn «islen hälft« de» 19. _Iahlhnnter«», sogar
»och bi« ln den «nsang der siebzigerIah« n>««n

außer bei _Cchroeiz nnb _naimlich Italien, ba« zu
allen Zeilen «ine« der am häufigsten aufgesuchten
Reiseziele abgegeben hatte, noch die Rheinland« u«b

da» «_orbnxftlich« _llmop», als« _Fraokeich, England,
_Vllzien und Holland, bie eigentlichen Reiseländer, be_»

sonder» sin die _Deulschen , _Telbst _Ilrol ist erst «_iel
späier ein bell»«!«« Reise,!«! _geword«. »u« g», bie

nördliche» Reiche «alten bl« vor 20 Jahren al, so
_aul, »l« «»», außerhalb der sommerlichen Wander-

iüa« liegend, »l» ich _i_», langen Iah«» auf meiner

_lrften Etubentenfah»! gleich ft',ch«"g ««« _Dlinemark

3ch»ebe» und _Norwegen »eiste, wurde ich °°rh« all

ein «_aghalfii_. F°°> .««chh« °l« ein _^te»<» «'i_,«°

«unwtier _ongeftaunt, U«l> h««'? H""«»». vor

»»«er» Epießt_» _'!,_«_,» »eisen ohne !_a«ge« »«fin,««

b!» zu« _Norblap_, be»u_»_ber» bl« Milternachlls»»»«;
_j« sogar kp! tzv«lg«n hat für nl«l« »icht« _Nbsch»«_ckende»
«eh», seitdem »«» auf de» _Luzulschiffen b» _groi«

artigen Hamburg« lllgonautenffesellschaft, ber Hamburg»
A»«,ila»Lln<« , ,«<t alle« N»»f»it ber Neuzelt' lH»
zu» 76, Grade _nlrdliche« _Brell« reisen lann.

Wi» _Dentlchm sinb ohne Widerrede _ba» erste R«_lse«
voll der Welt, selbst bie England« »ich! aulqeno»»
_men. Dagegen muh e« einmal offen _aulgelprochen
N»»de«: »_ir stob eil, bliche« philisterhaft ln berNu»»
wähl unsere» Reiseziele ge»_ori«n. Dn lieber Himmel,
dl« llunft, auch bi» be« Reisen« , ist groß unb ba«
Leb« n, ach, so kurz, unb dabei ist bie Erbe doch wirk-
lich nicht in b« Schweiz, in Tirol, ja selbst nicht
in _Schweden undNorwegen zu Ende. Gewiß, man soll
bie Schweiz, Tirol _«, gesehen haben. Warum aber
«icht «uch einmal ein« oder ba« andere bei vielen,
vom große» Helseschrearm _Goll, sei Dank, bilhn noch
onschon! gebliebenen Lä»b« besuchen, ln denen doch
vor allem neue, noch »ichl durch da« allgemeine Reise»
geschwötz »baen»h!e unb _abg>fl_,ch!« Eindrücke zu g«-
»innen find? Welche Wonne _sch»n, so gut »i« allein
zu sein, ich mein« allein mil sich, mit dem Lande unb
d«ss!n Menschen unb sei» von der alltäglichen, he_»ab-
ziehenden _Umgebnoa,! Ich liebe meine _teu,«n Lanb»»
lente so hliz!»»!g »!e eine», unb du, liebe» Lese»
gewiß nicht minder; aber _hanb auf» Her,: m»«N
du Ihnen gar so _ger» t°g für !_tag und Lluobe si»
_Vlu»d« auch auf deinen dir so selten im Leben g«>
glnntcn Reis!» begegnen, zumal »_enn sie gleich in
_Mossen auftreten?

Und Kann bi< hohe Poesie ein« solche» ««!,« in«
Unbekannte, in» Unberühile hinein! Ohne sein
Leben dranzusetze», lann sich auch der gewöhnlich«
Slerbllche etwa» von der _sntdeckerfteud« _lxreiten,
bi« sonst nur ein llftlkaforfcher »der etwa «in
lähn« Durchstielse, _Ilbet» genießt. Jene u»«
bekannten _Reisegebiel«, fü» bie «an sich auf
seine» _blhllglichtn _.Ninleilelsen" so schon »«_-
bereit«» kann, haben unter allen Umständen
ei«» oora«« vor der _Schloelz, Tirol un
_ben »_nblln lm Sommer oollgepliopsten Landein: man
sieh« ble Eiädte und Dürfe» in >h«r Echtheit »n
WlilüHleit, mit lauter echte» Vewohüein unb »hn
die gekänsielte Mischung au» einheimischer _Reile
_lndnstli« u«d _sleniben ,_Ueis«<l_>nsun>ei>t«n'. _lleln
Gedränge auf ben _Vis«nbahn«», l«lne «ot w be«

Gasthäusern, lein« _oon _«_berfllchlich schwatzend«
Menschen «ft seh» _z»«i<«lh»ft«_, _Nilbun» nngesüllt«
_llluseen, unb überhaupt nicht« v»n _be« platte«
Reisegeschwätz »unbnm, ba« einem feinfühligen, hoher
gebildeten R«ls«»b«n so «ft bi« ganz«Stimmung s«lbst
in b«» _gr»ûltlgft«n Landschaft u»d gegenübe_« b«n
herrlichsten ssunftn«»!«» «_idllbl.

_Obena» in der Reihe dieser poetischen, zunächst
von d« Voifreude _zeh_»e«ben Win!«»l«il«n steht
«_atiulich ein« Wanderung dmch dal »unbelannt«
Deulschlanb_" . Wie viele Deutsche, bie _jahrau«
iiihrlin Ihre Reise machen, l«»»«n «lgentlich Deutsch«
_land? Wer von ben Lesnn war _scho» einmal in
Kotzlnellenboae» ? _We» in Vuxtehub«, in Schmal»
kalben, in Daud»_rbi!ch»f»h«lm u»b «i« sie »ll« h«iß_«n
bi«l« all«» _beutlche» Neste» mit ben tell, berühmten
teil» drolligen Name» nnb mit ihrem —da»anf lan»
man sich »erlassen — so durch und durch «ige««»
Leben, Hält« lch üb» ein« groë _Nilderzeiwng zu
g«_blet«n, lch brächte anstelle b_»_r _s_>eschi«lbnngen
_oon kühnen F»»schn!,g«_re!se» im dunkelsten Teil« des
dunkeln Weltteil« «_slil» «_wmlll «in« R«ih« solch«
E»!deckung«au«fiüge ln da« «_unberoolle _unbelan«!«
Deulschlanb. Wl« viel« noch gänzlich ungehoben«
Schätz« an l«_lzn»ll<m Kleioftadtllbe« mit g»oë»
geschlchlllch«» und «eist auch künftlerischl» Hintergrund«
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_^
«inl! _N»»_i«st»ssma _h„ b«»«»st«hend«n Wahl«»

twch die «lUfp« «u« und «»pfähl«» dn> _«_liednn_der _EiuPp«, »äh«nd d« «_ahll«»pagn« »Ich! l«
N°m.n de, _Glvpp_,, so»dn, i« ihn« «Ig,»«»Namen
_»_lvorzul«!«». E« »_uibe auf die Möglich««!! hinge-
w!°s«n, sich ew«n _moiallsch«» «lnftuß auf di«Regie»lung zu »«_hren, inte« »«» »uf N«ûah««n hin-»»es« b« geeignet n«»«n . .1,1«dlwcMbft«» «_._burfniff«
bei Ne«3It,_iung zu _befikbigen »nd bi« Erregung
sowie ba« Mßll»»«i, gl,_„ bi« _Reglelung ,» be-
ruhigen. _Nvtzlich auf _be» »ulfoll bn Wahlen »»«anch ein Hin»«!« auf bl« Gefetze»«nt»_ilrf«, dl« dn
«_ularbeilung bl« zur V«ufu»g bn Duma nntn»
_lieaen . und auf _bif hauptsächlichst« »lundlaa, » d«_r
erwarteten RefotMeu »!ll«n. ««Huf« Fol«u_°
_lierung «in«r ««_solutio» n«»t» «in» »«_mmM«
gewählt. , _^



bestimmt, baß P«s,nen, U« licht«»lich« »«mt««
b<«e!d«n. «b.rhaupt nicht d°« Recht h«_be» . «nilgendem« _Mlitifchen _Pa»t«I t«ll,»n«l»>«n- KI«übrig« Chargen des _Iufti,nss°ll« find de» _Reael«
d!« _ZillnUl« «»tn»«lf« . da» die _«.lln«hm« «n
«_aw«n«,i«l«Uich.n P«t._w b« «mUpuf,»«
>ni»»t. —»

Wich« dl« Ob. Z.«
_^

: I»!<"u_, Nta« hat. in Z°m"
bu,« «llllont«, im _w«<« ,«« 400. 000 N _olmn_trni». In Od.ff« »«de » _onhaftet, m>l> «_tt«
«« nach D.u»lchwb «n»8.ll.f«it _w.ld_«n s«IknVo»g«ft«n be uchl« „ w _Bealeltun« d«_, ^»k«an«. «»l»««.ls« die W«s«a«. «_Vb..
ie«3luck«eg »«ll!« «l !» bn NielM. i« Hausw, 24 »nf d« _Shukwllij Sir. den Schutzmann
bewirte«. E_» ging in den »bnt und °«_lsch«V3_?

_Pretzpimmeu.
_Lettilch« P».ëuë.un««n _,_« den

«« «,mpr,l«lt«n der Nllltlsch«_,«u»<
fi!.nti °n. lI. nPa »t. i. 3» d n R«f«mvar
M°« d« N°Ullch«n ««_nft_«t«ti,_3.ll« P«»l«i h_^b«»
««lf» Vlellun« ««»»«««». Erst«« «»Ml«
_»»ltischen »°nftitull»n«ll«. P«l.i den V««mf da«

duch die _LUbfth«llchafl «»«fielt »ff.« »M und
sich gegen die Exp»«siria«i«n «««gesprochen habe, «„
i_el sie ieb«ch st' «« L«lWbig«.g de, _«_ntibefitzel
sü»_bi« «ufg,b_» lh«, _Kollegien «int«t«, ««, ,,_««
«W°prlati°n _ble_,» nach _He_.« »lb.lt» W,l«,«g,
iff entllchen Rech!« gl«!chl»nme. Sein« «lu«»flnn««n
bringt He« «ltxlt _untel t» _UebuschM _N_>
«nen« P»l!til'. - Dl. N°If««.l«" daß die
»allische «»_nftitutionelle Pattel _duich lh« R«f°_r»>piojelt« «u» E«id«n, d«g«tan h»_h«, d«ß fieleine_«i«ale Part«! ist. Dies« Vnschläg«_. s, _fthit hie«»!!« f«lt, find _g«n«g«nd _scho« dad«ch chlll»lt«ifi«,t
luß sie nach den _Wotte» ih«_r »n<«e», »««_, «««
bin ««lagen d««U!«sch«f» »b««ich«n. Unb _tatllchlich
die Lanbann«wd«n bll«be» nach _dlese» P»!elt außer«
halb _lxr S_»lbft_»ei»<»l>ung, die «u ««l,, »nd
Pi°oInz ialinstUutu, n«n hat. Di« Knecht« und »_rbeit«
»erden,u der S.lbft«_r»°ln«g ««nicht zugelassen
Ne Wähle« geschähen nach b« _vidnung, dl« im
»««lande allgemein,b», D«illaffen°W<chl»m«chl_'
«,«»««! »kt>, »»bei die dlilt« _ilurl« speziell dazu
Massen _se_«, u« U« _Uuftechteihnltung b» deutsch»
_Volheirschaft,» sich«« _ns».

Da« Refarmprojelt der »_graiftage «nthält, »l« die
N»Ift meint, auch «in>g« sympathisch« _Voischlige, »i«
>. N. die Entziehung de« Pl«bnlti«n«»«cht» _,»n
_Lranntwei» und Bier «hn« snlschül>ig«_,a, dn _Ver_»
llüif d» Pasi»_r»l»gefind«, die Gründung einer «rebil-
!»ftitnti«n, mit de»« ««Hilf« die «_aufschulb lx«
V«t«n abgezahlt »_erd«» lünnte. Aber di« schmerz-
IWe seit« unser«« 2_gra«ftage, die Nufbefferung du
Lage der landlose» _Nlbeitei durch B«l«ehl»ng «nd
Lntwickelung de« Kkingtundbefitz«», sei in b«m Pro»
»»mm mit lei»«« Wort betührt.

Da« abfällig« Urteil der Aals» beruht teil» »„<
et««« _Voimtell gege» dl« V. <l. P., t«U» ans Miû
«rftändniff«». Gegen die Tingli«del»«_g der Land«
«_nelni« >» ile _kmmnnal« S«lbftl»rn»ll««g und ti<
Verleihung b«l Stimmrecht» an bi« landlosen Knecht«
haben sich belanltlich auch die Ven eind«b_»l«_gierten in
l», L«lbstu«lr«»Itu«gllo«m>!fI»n des Pi»_vlnzi»ll»t«»
»»«gesprochen. _Wai den dritte» W»HIn«b»nb »nb«>

l_»_ifft, _s« ist e« «»glich, daß i» der ersten M in
den Gegenden, »0 die l»»bl»se Intelligenz _a»_l
Deutsch«» befiel/, >» Dcu_'_.sch» ein Ueb«g«»icht
_geflchert »_lrb, spät«! aitt, nach N««ndlgung der
Li»lch»hung«»lb«iten, _lmiden zu diese» _Wahlverband«
«ll«l_l_eixen H»nN»fih« t» den Flecke« und Strand«
«ten geh««» , b!« melsle« teil« Lette» sind. Di«s«
kleinen H»u»t«fih«l »erben nach »enig« Jahn» da«
_Houplknilligent d« drltle» Kurie aulmachen. Tal»
Mich «ln>_a,<et di« «. K. P. in der Iulunlt ««n
diese» W»hlo»bcmd am »enigft«» für die Deutschen,

Den ««_rwntf, bah die N,ll. P. in _ihi«» _Ngrar»
Programm die Landarbeiters««,« nicht berücksichtigt
h»t, mochte« wir »<t der F,ng« l»llnl»<»t«», »«»
denn di« V»u«lbe legierten i» de, K««»
nisfim»« de« Pi»uwziall«t«l zu» beste»
l« Landarbeiter _gel»n haben? Unsere»
«<_sin>z nm ta», b»ß si« die _Landarbeltn mit je 20
D,fija!in«n Land «_ersorgen «»Nen. Da« Wenig«,
>«« sonst «b« di« Velsichernng der _Landatbeit«
»f». _gespr°ch««ist, ist deutsch»?«!« _angueat »_o,_de».
Wenn auch bi« «als« der Vlti,ung lft, daß die

_^_"_^
_«A" _Laotarbeiln _lmftande ist,

sichsolche «»_nbslLck« mit b«. dazu _gehirlgen Gebäudeüund dem «_irtsch»ft«,n!,«»ta, ,n _lauftn, so müßte
auelNng« bi« Lage unserer Landarbeit« «ine _lmart
«_MMde sein, baß fi« ,«_,«» «_ulbeffunng bedarf.
Die «. «P. P gleich der Liul. _Nitterschaft i«i
»««nnng, daß dl« üllung der auf die _Landaibllter
bezüglich«» Frag«, b«, _Mnf!!g«n _Selbstvewaltung
»«behalte« bleibe» müsse. Die »als« _iss der Nn-
ficht. daß e» »icht der Mühe lohn«, d!« Reform»«»
schlage der N. ss. P. näher ,n «»«_rter«. Wir habe«
_g»l«he» . ,u »elch' irrigen Schlüssen ein« solch« Vor«
eing«»«nnnenh«lt führen lan».

«« ist u»« da» «ff«, _anerlennenbe Urteil «in«
»ngeseh,»»» lettische» Echulma»««, der 4« Jahr«
m Schuldienste st«ht und die landischen und städtischen
_SchnlouhLltniss« _lennt, über die Vorschläge du
«. ». P. in d« _Schulfrag« übermitteU »_orde»
Da» in ein» freisinnigen Versammlung abgegeben«
Urteil bezeichnet ba» Gutachten de» N. ». P. in
dies«! Frag« «l« liberal und allen pädagogischen «n_«
_fordermige» »lsp«ch«,b.

«, »
Vom Liolänbische» ««_lzielag meint «in
.Medlcu,' im estnische» Blatt _Postimee_«, daß
«» _»n sehr nach dem _Nlunbsatz _vnfahr« _,?«r«»t mun-
aus, ü»t »_oieutia« , und schließt seine «u»l»ssungen
mit den Worte«:
,N»f de» _letzten »_erztet_^g« »_urd« beschlösse» , i«

nächste« Jahr In _Dorvot zusammenzukommen unb bie
Kurländifchen und Estlänbischen _Nerzt» zurVereinigung
_anfzuforbern. Man »ill «inen Plan zur lluiführung
bring««, d«» b«i »hi«n»_erl« v. Wahl »_or 21 Jahren
au» lußeren Grunde» nicht zu» Tat werde« lasse»
l»»«le.

Wenn dl« Baltischen «er,!« nicht bestimmt unb
ehrlich «_illlren:

1) daß die Baltisch«» »«_rzt« dl« _Nerzl« w
Nlll«_r de» _Ballenlanbe« find, daß d!« ««_rzt« u«
d,_s V»ll«» »llkn und nicht da« Voll um b» _Nnzt«
»!ll«N ba ist, — daß _sllln» _pubUc_» _sui_)i«ui» I«x
»>t , 2) daß die Baltische» _«_lerzl« unb bei »_erzietag
«it der Geis«sch«n Nlld«nt_!ch«n _Pr»paga«d» nicht«
zu sch»fs«n h«>ben «ollen; mn« 3) die Valtis_^en
Nerzt« nicht «_hrlich u,d bestimmt «rllären, daß sie ba«
Streben de« lettischen »nd estnischen Volle» nach
V«_lbftlnb!gl«lt _forben» »e_»ben, d««n »erben die
«_ftxisch«» U«»zt« nicht «it ihnen gehen."

D«_r N«. _«_eob. _bemerlt dazu: E« »a» seh» vor-
sichtig _»on diese« Herrn, daß er sich Medien«'
_untelschiieb ,de»» sonst hätte ihn bestimmt niemand
für «inen Mebicu«, sondern jeb«l«»«_n für einen
_._Polit!««_' gehalten. Obgleich der Poltimee» feine»
N»»lassung«n _Nau« ge»llh»t, lln»_e» »!_r doch »ich!
annehmen, daß dl« Mehrzahl dn estnischen _Aerzie
ihnen _zuftunn»» «_lrd.

3» d«_rselb«n 3lu»m«_r bringt b« P»«llm«e« unter
d«« Vt»lch «inen _llrlllel de» bel»nnl«n Künstler«
Weizenberg, d«! ,» Fried«« unb Versöhnung auf»
»_nft, »nb «ach« ,n dlese« bie Nmnnlnn», seiner
_Mlinung «ach linn« von Vuslhnung ,nisch«n Este«
nnb Deutsch«» lein« Mb« sein. D» Poltimee»
hält« _befs«! _baran getan, liebe» _biesen letzte««
»rtilel üb« , dl« Strich, den elfteren dagegen all
Kuriosu« unter dem Strich zu bringen. Dan» wäre
«« doch »i» Blatt, da« ernst genommen zu »erden
verdiente.

— Der Nanernerlaß »_lrd von den Blättern
lebhaft _lomnientint. Dabei «ach! sich di« noch _laum
dagewesene Erscheinung _bemnlia», baß selbst bie
_0_rg»n« de, Opposition für den Erlaß Wo,l« der
_Unerlennung haben — de, b«ft« N«»eU wohl, daß
« sich hin um ew« «_olnendige und _posslwe Reform
handelt, «n d« man _stlbft beim vesten, richtig«
schlechteste« willen nicht» _«_ullizen lann.

DI« R«tsch faßt ihr Urteil in folgenden Lätzen
zusam«en:
,V« ob«l »nl«_r» — an sich muß da» gestern »»»

_bllzlert« Gesetz dl« «»HXällgst« Wiilang haben. L«
e«th«It nlchl» Positive», nich!» Schöpferische» , e» setzt
nur ein« g»»_ze Reih« schwerer Ungelechli _Lleiten, er«
nlebrigenbei Einschranlungen anßer K_»_aft. Äbcr diese
Ungerechtlg l_eiten waren so groß, dies« Einschränkungen
dr<mzm in s» brutaler Weis« selbst in da« täuerllche
Familienleben «In, baß sog«, in d« _»lhigen stürmi-

schen Zeit, da alle» _oor der «imn, «l«zigen »_nsgabe
oerfchwindet — d!« Nilllül »u verbiängen und die
«echl««td»»ng zu begrünben — ihre »_ufhebung nicht
»»bemerkt »orübergehell kann."

Ausland.
«»,«, den 11, (24) _Oktobn

,«ttsche< »et«.
Ueb« bi« «_lufnahw« von «usse« an

preußisch«» Univerfitäten
bracht« gestern ein Berliner Telegramm «Ine kurz«
Meldung, die durch folgende u«» beut« vorliegende
Mitt«,lung «u» V «rlin ergänzt sei: Für die Auf»
»ahme von Russe» an pnußische»Uninnfiläten werden
demnächst »om Nnllu«mi«ift»_riu« Im Einvernehmen
mit dem Reichltaml« , neu« Bestimmung«» _erlaff«»
»««den. In Rückficht auf dl« «»»«_tet« Verfügung
»erden einstweilen an du Berliner Unioersität Russe,
nicht Immatrikuliert und auch di« Hospitüntenschein«
«erden v«ll<lusig nicht an Russinnen verabfolgt. Man
begnügt sich damit, die Zeugnisse ln Empfang zu
nehmen, wählend die Entscheidung über die Aufnahme
erst nach dem Erlaß der neuen Verfügun» erfolgen
wird. Da» Voraehen d« U»_telricht«velw»ltu«g hat
leinen politischen Charakter. Vi«_her schon »_urben nur
politisch Unverdächtige zugelassen, «nch »»den di« «n-
ioideiuogen an die Vorbildung kaum noch vnschärft
»»den; e» soll _dagege» außer den bisher geltenden
Vorbebingunaen auch de, Nach»«!« »_,n Unterhalts»
Mitteln gefühlt welken, di« denRussen u»b _Rnsstnn«n
einen Studienaufenthalt «« der U»w«fität «nnlg_«
_lichen. Dl« Zustand«, die namentlich in Vetli» in
diese» Richtung festgestellt worden find, habe» bi«Not'
wendlgleit «!n_«r geeigneten Vorsorge ergeben.

Die _fozialbemolratlfch« Pa»t«_il«itnng
hat, »I« bi« Berlin» Post »fährt, nm ««_hr Einfluß
auf bi« Gewerkschaften zu gewinne» , ei» g« h «im « »
Zillnlal «lasse», da» «Ine grlßne Werbearbeit
zur Pflicht «acht unb d!« Forderung aufstellt, daß
l_eder Genosse auch gewerkschaftlich «_rganifierl und
Abonnent de» sozialdemokratischen _Zeniialorgan« sein
«uß. Damit tntbt die Parteileitung ihr« _zlelbe_«
wußten Anhänger i» dl« Gewerkschaften, u» üb«
de«« Gelbmittel sü, politische Zweck« verfüg«» und
de» Erfolge« sicher sein ,n könne» , wenn eine»
lag»» d«_r Vlassen_» »der Generals!,«!! z«_Nbstimnmng
gebracht »i»b. Dal _Hauplmiltel zu« Erreichung
_biese» Ziele» finb bi« Zahlabende, bi« s«it einiger
Zeit an Stelle b«_r Di»lutl«i' nnb sonstigen Klub» ge«
t«!_e» sind undbi« von ben _Parteioberen zurzeit in den
_Voldergrund _geftellt »eroen. Zu diese» Zahlabenden,
bi« gleichzeitig i» etwa 300 Lokale« B«_rlin« abge-
halten ««_rden, muß jeder G««oss« sein« Abrechnung«»
buch« und sein« _Ubonnemenllquiltung mitbringen
unb damit de» _Vewei« _liefer», daß «beiden Organi-
sationen angehört und Nbonneüt de» Vorwärt» ist.
ülachbem bie letzte» Zahlabend« im allgemeinen nu»
schwach besucht Ware», findet nunmehr ein Cxlrazahl-
»b«nb statt, fü» ben i» ben Kreisen der Genossen «i««
ganz ungewöhnlich« Agitation entfaltet wirb.

»«»schiebe»« ««_chrichte».
»— _Vorgeftern »n»be In Berlin der Geburt««

t»gb«lK»if«,in im engsten _Familienlnis« ge-
feiert. Die _Prinz«»»Eöl,n« find sämtlich ln _Pollda«
«ingeinssen. Gegen 9 Uhr »_ormitiag» n»l>m bie
Kaiserin dl« Gratulaüonen de« engen» Hofe« «nt_>
g«ü«n.

"_-_^ Folg«nde 3t«chlicht der Londoner Finanz»
Chronik wirb von Berlin« Wittern mlt Vorbehalt
»iedeigegeben: _Fleihell v. d. _Ooltz, der _lomman_»
_dierende _Geneial de« 1. Armeelorpl , wird »I« euen_»
_lueller Kandidat fü» den _Poste» de« Reich«»
la«_zIer« genannt, fall« o«l Kanzl« an« Gesunb-
h«!t»lüclfichlen sich nicht »ürd« im Nm!« halten
lt»»nen.
'— U«b« del»l!«»te Sch»«l,« _melbet da«

_Dentsch: K°!»n,-Nl»tt: _Kaise, Wilhelm hat dl«
_llri««_er°V«ldl«nftm«da!ll« 2. Klasse in
Silber ein«» R«IH« von E!ng«b»_r«n«n in
Deutsch-Ostaflila »erliehen. E» wurden 4 Soll, 9
Vetschaufche« , 13 VckMschen, IS _Ombascha« und 57
N«_rari» belorierl.

»— An» Berlin wirb gemeldet: Im ,V««ln
Zran««»»hl' hat Frau Tau«« neulich zur .Pro»»'

_ganda der lal" in Sachen de« _Frauenftimm»
recht« ausgefoibelt. Wenn e« nicht ander» g«h«,
so «üßten die F»_aue» vor den Reichltag
ziehen, wie «« in _Nornxgen geschehen sei, um de»
Reichltüg zu zwingen, ihnen da« Stimmrecht zu
geben: »Ohne eine solch« Demonstration wird «an
unl nicht glauben, baß «» unl ernst ist/
'— Au» Posen wird »0» vorgestern gemeldet_'

Mit dem R«l!gl«nlunt«_r,icht, de» heul« an
de» hiesigen _Volksschulen _bmann, setz!« der Schul»

streik der polnischen Kmbn l« b«deute«b »«stallten.
Umfange el«. Die a«_Mg«n polnischen Pl «test -
»e!sam«lu«gen in _Kolmar, Schri«« , _Grm»
dmf unb im Kreise Rawitsch-Kluschwltz würben ,0»
_Veamten der Posen«« _pMlschen Polizei aufg»I»st
_w«_il di« Redn« zum Ungehorsam aufforderten.

Defterretch Ungar».
_Ver «««_ttritt _Giluchowsli«

»0« Amte _del lftttletchlsch-ungilischen Minist«»« de«
A«uë»n, wie gestern ei» Wie«» Telegramm gemeldet
hat, zur Tatsache geworden. Wie an» Wien »on
»»_lgestern gemeldet «l»b, _schleibt da« offiziöse wiener
F»emb«nblatt: Graf G»luch«»«li habe »u» «Ine«
Unterredung mit dem Ministerpräsidenten _Welerl« de«
Eindruck gewonnen, daß er i» der ungarischen Dele-
gation einer Slimmnng begegnen »erb«, bi« ihm bei
b« Fortführung der Geschäfte die Wahrung del dem
Ministerium de« Aeußeren «vertrauten Interessen
wesentlich «_rfchwnen «_llrd«. Er Hab« _e» u»t«_r _bles«n
Umständen für richtig gehalten, sein« Demission zu
geben. Allerhand Angaben bei Blatt» über bl«
_Peison sei»«» Nachfolger« beruhe» auf Er-
findung.

_Wainm geht _Giaf G«luch»»«ki? Dies« Frag«
beantworte! di« N«llin» »Deutsch« Ztg.« »i« folgt
E» g«ht, »eil bie Ve,iehu»ge» zu Italien sich Immer
mehr verschlechtert haben, weil die _Nollanstellnna
_Oestureich»Ung«»n« ««hl unb _meh, in bi«
blau« Luft genickt »_lib, weil »it _Vnblen
d!,ell«l Zollkrieg droht und »eil, ja well «_r
de« herrschenden _Magyarentum »ndl« Krone
g«üh«t hat. Da« »a» ,» de» Zeiten F «j«_r » » ry «.
Al« jedermann glaubte, Kais« Franz Joseph »«»de
nun doch noch bi«.Gemeinsamkeit' beide, 3l«ich«h«lft«n
stabil!««» »I« «ln«n,ioedei- ä« bi-uiiü«'_' . Ab» «l
kam ander«. OhneZweifel hat Graf Golnch»»»!»
al« _gemelnfam« Minist«! de» Neußein fein« Pflicht «<
füllt, wenn «r _damal» den Kaifei undKönig in seinem
Wd«ft«nde gegen _dieVlagyaie» beftärlt« .W« übeihaupt
di«_,G«««infamle!t' _w«it« behalte» sehen will,
mußt« _f» handeln. Und Graf _Goluchowlll «_ag
auch gedacht h»_b_«n, baß bn Kais« die« «in« Mal
bi« zu« Ende durchhalten »erde, nachdem « mit
Fljeroary und Christofs» so glänzend zu siegen be-
gonnen hatte. Indessen _Nais« _Fraoz _Ioftph sch««»ll«
»beimall) machte Frieden «it _Kossuth, mit Albnt
_Apponyi, «It be« _Nnbenl«»,R»k«czy» be_» Rebellen".
_Naro» F«j«»0 _ary flog auf d«_n _Vchnbenberg d«_r
0_pf« »on Wien an Budapest. Damal» läutet« im
Land« auch _fcho» ba» Zügenglicklein für be» Graf«»
_Goluchowili.

Frankreich.
Zur «_inlfte»k«<fi»

««_lbet ei» Paris» Telegramm von _gestnn: Laut ben
letzte» Nachrichten wirb ba» Kabinett »«»mullich
in folgendem Bestand« formiert _w«_rd«n: Mnist«-
präfident und Minister de» Innn» — _Clemenceau;
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ssnfula!« drückte, „fungiert«' noch «in« W«il« und
«erließ ruhig da« Hau,, um sich zunächst in «ine«
bemchlmiten _Frisemladen d«n _Nait abnehmen zu
l»fs<» und dann auf Nimmerwiedersehen abzudampfen
Der Präger Konsul «wer _Vtmid« ist bis h«u!e un-
«tbell! _aeblieben.

— «w« _interessont« Ve»ech««ng d«» Mlg
lichlei! mündlicher Uebeil!«fer»nge» stellt Th« _Woild
»n: Nimmt man z. V. dl« Geburt und den Tod
Christi md seht den Fall, daß «in Man«, der b«i der
Geburt Christi 20 Jahre alt gewesen ist, al« _Z_eitg_«-
nl_^_e diese Ereignisse mi!»lebt Hab«. WI» nehmen
»«!<«, an, «_r »mb« 80 Jahre alt und habe I« 80
Lckntjahrc _«_incm Menschen von 20 Zahlen die T»a»

li»n»ü«dNch «ielmlttelt, daß dann dieser Zweite
in seinem 80, Lebenljah« »»«der einem Zwanzig,
_IlhchlN tieft Uebeilief«_rung«n »«_Zugegeben ha», _n«b

s» weiter b!« auf u«se_«e Zeit Um,u ««Mitteln, »ieoiel
V_,neration«n nl!ig gewesen sind, um un» jetzt Leben-
den die Nebmt Christ, mündlich ,u übermitteln,
braucht man nur die _Jahreszahl 1905 durch 60 ,u
teilen; die Teilzahl bicsc» _Dinision 21 mit dem M«ft
48 ergibt, daß 32 Generationen zur mündlichen
Nlbe,luferung bi» zu un« genügen lönnten_. Wendet
man dossclb« _Rechnunglsystem auf die Entdeckung
Amerika» an, so findet man, baß wir «rst bei der
filbenten _Oeneratwn find. Legen ml« schließlich unseren
venchnuxgen _bie Zeitrechnung d«» N!b«l zu Grund«,
so _loninitn wir zu dem oe»blüffe»ben _Elgebxi«, daß
feit der Erschaffung de« Menschen erst 123 Genera-
tionen auf _Erd«n gelebt haben, b. h. bah d!« Tradi-
tionen durch die Erinnerung »_on nm 123 aufein-
anderfolgenden Individuen auf _ux» hält« gelangen
linnen, — nach der Zeitrechnnn» de» _Vibel.

— Der Zf««ilie«t«g »derer von" Nocke-
felle». D>« Angehlligen de« reichste» Wanne« der
Welt, John D. _Rockefell«««, hielten _uor einigen
lagen in Flemington in 3l«w Jersey ihren Famiüen-
tog ab, E» galt der Einweihung eine« Denkmal« für
ihren Ahnherrn Peter _Iohan« _Rockeseller, der _ror
«ehr als Hundelt Iahr«n au» Teutschland «_inge_»
_«_anlelt »ar und auf dem Nein«» Friedhof zu
Flemington begraben liegt. U«ber siebzig »«gehörig«
bei Familie hatten sich eingefunden. Nie Einwohner
»_on Fleming«»» , die geglaubt hatten, in den Rocke«
_fellir» ein« Gesellschaft g«lbgi«r!ger, mißtrauisch«
NillilüiLre zu fehen, »ann ganz enttäuscht »_on d«m
solidc« , bmgeilichen <lind»uck, d«» die Familie «achte.
Ligentümllchnweise sah man bei keinem der _illenn
_Lttltn «ine _Glatu, bie doch sonst da» Vtandesab-

zeichen ewe» _MUionai« zu s«in pflegt. Offenbar»°_r«n sie de« Beispiel de« Familienoberhaupt«, g«-l»>ut, da« seit längerer Zeit — ein« PerÄcke trägt.
_Viner de» He»en e»ll«_r!« ganz «nlrüstet, baß e«
eme Verleumdung sei, daß sie so außer«d«_nllich reich!eien. Sie seien einfach _«Mbabend, und der «ine
oder ander« von ihnen besäße vielleicht ein paar
Dollar mehr, M_« man hö,l . sollen die Rockesellei«
diese ««_scheideicheit bei der LelbftewschZtzuüg auchoann üben, »enn e, sich um die Veranlagung für
Stmerzwecke handelt, E» gibt doch nicht» so Smn°
pnthische« wie bescheidene Vlilliordäre.

— »merikanifche R«««»« Ein findig»
Yankee veMenÜicht folgende «_lmeig« in Nen_,y°_rk«l
Blättern: _.»»«itaulend Pfund Sterling sollen unter
°,e _lungen Angestellten meine« Geschäft» »erteilt »er<
d«n, drei Monat« nachdem die letzt« der tausend
Filialen eröffnet ist. Diejenige Dom«, bie in
ihr« Filiale die beste» Nesulwt« erzielt . b«l«m«t
500 Psunb unb darf von de» jungen Männern
heiraten, wen si« «U. Weigert sich dieser, dann l»
kommt die junge Dame 200 Pfund Emschädigung unb
der jungt Mann — seinen Abschied.'

Roman Feuilleton
«>«

_^_Rl_^aschen Rundschau"
(33) Lnzifer.

Roman von LuIu v, s l_'_r a _«H und T ° _rne».
(Nachdruck «il»t«!>1

„Weiß denn leiner, w« der heilige Mann ist?"

Einer von d«n Fahrenden nahm den _Dudelsack
_niiter den Arm und drängte sich _dazwischen.

„Habt Ihr da« denn nickt gehört? Der _Vischof
hat ihn eingesperrt, weil er ein Ketzer ist!"

„Ein Ketzer?'
Das kam au« einen, Dutzend Kehlen zugleich_; der

Wcylech, der herumgefahren war, packt« den Mann

dorn an der Jacke und schüttelte ihn.
„Mensck, wahre Deine verlogene Zunge! Der e«

»_etzer? Wenn der einer ist, so ist der Vischof selber
ein Ketzer, sage ich Dir!"

Der Dudelsackmann mach!« sick mit einem Ruck los.
„Grober Klotz, der Du bist! Was geht mich denn

da« an? Ich sage, was ich _sschdn habe. In Kr°_>
micrci_, sitzt er, wenn sie ihn nicht schon nach Olmutz
gebracht haben."

.tzeNisscr Wenzel I Hat denn Gott lein Wunder
getan, al« sich diese Hu, d_^ _a„ ihm vergriffen haben?"

.Jesus Mario, jetzt ist seiner mehr da, der uns
hilit!" heulte ei»« von den Weiber», „warum haben
sie ihn uns weMüommcn?"

«Warum? Weil die Pfaffen Wolfe sind, die lieb«
alles selbst fressen," schrie ein frecher _Vursche dazwi'
scheu, „Angst haben sie, daß Ihr dem ü,_ehr gebt
als ihnen, die deutschen Gieimäuler!_'

»Da« halt Du für die deutschen Giermäuler!"
Einer von de_>, Deutschen im Dorf, ein _bniter, blonder
_Voueinjima_/, warf ihm seine Faust ins Gesichl;
im nächswi Augen! lick kollerten die zwei wütend _ver_»
schlünssfn und fluchend aus der Erde, gerade dem
Dudlljack,! mm vor die Füße, oer lachend zurück»
splM'll.
_.Nauft Euch doch lieber um den Psaffen, daß die

Euch Eulen Mann zurückgeben!"
,,He j» die Pfaff en!»

Der Woytech war schon ganz betrunken, da« Wort
schlug ein in seinen dumpfen Kovf. Er fuch_ielte mit
den Armen wie besessen,

„Wir wvNen zum Pfaffen! Der Pfaffe soll uns
den heiligen Mann berausgeben, oder wir schlagen
ihn tot! He, vorwärts ,um Pfaffen!"

Viel Vernunft hatten He alle nickt mehr in den
KV_»fen, si schrien, jobltm, rannte«, einer schob und
puff te den andern. _Nucli die Fremden mitt,_» _da_>
zwischen, und die Weiber. Wer nicht _milmackkn
wollte, der wollt? mi,schen. Der Dude!s,_>_ckmann, d_.r
Hintennach lief, lachte aus vollem Halse, _sktzle dann
die Pfeife an und blie« näselnd >n den Lärm hinein.

Der Kaplan Antonius saß vor feiner Tür und
sah in die sonne. An einem Heiligentage _arbeitln
war sundhast, und über dem Brevier sitzen war nie
seine starke Veite _gewesen.

Als er das Geschrei vom Dorf herauf hörte,
_sclüttelte er den Kopf, Des Morgens hielt der
Herrgott Kirche, und de« Abend« der Teufel. Der
hatte das Tanzen und Saufen _erfundm.

Er horchte plötzlich auf. Kam das nicht näher?
_Nichiig, sie mußten hier _heraulkommen. Nun war

der tolle Lärm schon _gar_^ nah. Viele Stimmen,
Johlen und Heulen, und ein _Dudelsack _dazwischen_.

Der Priester stand hastig auf und tat ein paar
schritte an seincu Lattenzaun. Da waren auch
schcn die ersten, schreiend, wie lr» de,,, _Hiufe» voran.
Der Woytech dabei, und ein p._rar andere _^ärm>
_macher und Nau_^_ol_^e.

.Halt! Zurück! _Was >,_>oll! ._^_hr?
Nu« dem johlenden <_" _schni toi',.!« er erst nach

und nach elwas heraushören
Was? Den heilinen Mann? Was habe ich mil

dem zu tun? Seid Ihr toll _newordiN?'
Er wurde übers<_liii>n, keiner hörle auf ihn. Die

von hinlen drückten und schoben, plötzlich krachte dir

Lattenzaun, wie die Wilden _irampellen und spränge»
!>« vordersten übel die «_rauibeeie.

Mit einem Satz war der Kaplan dazwischen, seine

_Ereile _Baucrnhand _llllischi_« dem _Woyiech in da« _rol_>

geiiuükene Gesüt» , daß cr heulend zurückfuhr.

Wollt Ihr hinaus! Schämen soll! Ihr Euch,

_Ihr gotwerlassene« Gesindel! Rechte Freude _kennen

! e t'«,!'.le>> l,» Elch haben, und der heilige Wenze

beute, daß Ihr Euch betrinkt wie die Schweine
Macht, daß Ihr nach Hau« lommt I"

Sie waren schon alle draußen und waren auf
einmal still geworden, Diefe Art _Seelenpflege ve»
standen sie. Der Woytech rieb sich die Back« und
der Fährmann Milota hatte die Kappe herunter»
_griffen, drehte die In den Händen und bückte sich
_hastin, um dem PiieNer die Rockälmel zu küssen.

„Ich glaube, Ihr habt recht, Hochmürdigei!"
Sie _tr«!_te!en ab, zahm wie eine Herde Schafe

Unten im Dorf trafen sie die paar Verständigen und
Alten, die zurückgeblieben waren. Die sahen ihnen
finster entgegen. Es waren verbissene harte Gesichter
dazwischen. Der alte _Slawek, der schon eine» schloh-
weißen Kops halte, drohte ihnen mit der Faust:

„Schreien unb Lärm machen, da« könnt Ihr
weiter nicht«! Und di? Pfaffen lachen Euch aus!"

Sie waren alle geduckt und etwas nüchtern ge>
worden, es dauerte eine gute Ewnde, bis der Lärm
wieber im Gange war. Aber dann wu:de es lustiger
als vorher. Die fremden Wallfahrer bekamen auch
Mcft und Bier, die Männer betranken sich. Al« der
Fährmann sie gegen Abend übersetzte, weil sie nach

Hau« mußten, sangen und schrien sie laut durcheil,»
nnd»? D,i« Gerücht lief mit ihnen.

Der Kaplan war in seinem Garten stehen geblieben,

als der Hänfen abzog, und hatte ihnen mit <,erun_>

z_elter Stirn nachgesehen. Dann _war er zu seinem
Lattenzaun gegangen und batte angefangen, daran
beiumzubasleln und die einzelnen Pfähle aufzurichten,
E« war freilich ein _tzeiligenlag, aber diese« war die
Geschichte von dem in den Brunnen gefallenen Esel,
Wenn er da« Lock diese Nacht offen _lich, kamen ihm
die Hasen oder die Wildschweine herein, und dann
war morgen von seinen _Krautlopfen kein _Smmps
und Stiel mehr zu sehen!

Al« er anfing, machte er noch ein böses Gesicht
Aber während er gebückt über de,' gaun ftand, kam
langsam wieder die ehrliche Güie m seine Augen
und zuletzt lachte _.i'in sic h herein.

Mi! einem _Dudelsack waren sieangerückt und hatten
ihm das Haus stürmen »ollen! Und wie sie nachher
zahm u_^d mit hängenden Köpfen wieder abgetrottet
waren!

Kindsköpfe waren sie, alle miteinander! Da« siedet«

auf wie Wasser auf dem Feuer unb war dann doch
n_>it einem Atemzuge ausgeblasen. Mit denen mußte

der _Herrgott auch einmal umgehen wie mit unn,e_>
zogenen Kindern, denen man aus die Finger scklässt
und sie dann lachend wieder laufen läßt, — nicht
wie mit großen vernünftigen Leuten, die wissen, was
sie tun!

Der Kaplan stand einen Augenblick, besah sich die
fertige Arbeit und besann sich. Dann lloplte er sick
Erde und _Bastfasern vom Rock, nahm den festen
H_andftock, der an der _Vant lehnte, und ging langsam
aus dem Tor und den Weg entlang, der zu den
Fachwerkhäusern oben im Dorf fühlte.

Der _Tchaumburqer hatte sich hörige Bauern aus
der Grafschaft mitgenommen, ali er Visckof in Olmutz
wurde, und halte die al« freie Leute auf Kirchen»
zehntland _aesetzt. Einer von denen wohnte da oben.
Er hatte sick einen Hof gebaut, wie er es zu _tzaus
kannte, mit breiter Diele, an der die Kühe rechts
und link« standen, und schaffte die Feldarbeit mit
seinen drei großen Söhnen, sodaß er keinen Knecht
nötig haue. Er hatte eine dicke lustige Frau, bie
viel schwatzte, aber er selbst war dürr wie ein Zaun-
slecken und halte wl»_iss Zähne m«hr unter dünnen
schlauen Lippen. Es war, »<s ob diese Lipven die
Worte festklemmten und nur brockenweise heraus»
ließe». Aber was herauskam, das war wenigstens
Nut deutsch, und deshalb ging der Kaplan gern

Feierabends auf den Hos herüber. Die _Vauersrau
setzte ihm dann einen Becher Milch vor und schwatzte
im Stehen ein Stück mit ihn,, «der ei _awss mit
dem Alten in seine Felder und besah, wie da« Korn
stand, und in den neueinqezäunten _Fohlenkamp, Sie
muhten auf dem Wen an dem _Haferselb des Woytech
und der paar andern Kleinbauern im Dorf vorbei,
und bei der Gelegenheit ginn dem _stoffersbauern
auch wohl einmal die Zunge los.

„Eine Schande, wie das Volk hier mit dem Acker
und dem lieben Korn umgeht! Meinen Jungen hätte
i_^ da? Leder versohlt, wenn sie nicht mit zwölf
Jahren schon bessere _Furcken gepflüa. » hätten als die
hier Und das Korn, da« sie dreschen, ist nachher
in de» Säcken auch ha'b Spreu, Wenn wir zu Hau«
dem _Vrafenvog» da« Zin«t»_rn so gebrach« hätten,

der hatte un« auf _unserm eigenen Buckel da« Dreschen
gelehrt!«

_^ ,
Der Kaplan lackte. Nun waren sie im reckten

Fahrwasser i zu Hau« war alles besser newksen! Hier

gab es ja nur solches Gesindel, wie da die Fahrenden,
denen der große Bauer um _Lottes willen eine Satt«
Milch nnd ein Stück Speck aönnte! —

Es war gut für den Kaplan in der nächsten Zeit,
daß er die _Stoffersleute hatte. Seine übrinen Veicht_»

«»der machten ihm ,u schaffen. Nicht, daß die Kapelle
3,nnt°ss« bei der Messe leer gewesen »rare, aber m

den Beichtstuhl kam ihm kaum einel mehr, und wenn
er durchs Dorf ging, gab es bös« Blicke und »_ider_»
willige Grüß? Die Männer drück!«! sich um die
Hau?ecke, und die Weiber rissen dieKinder schimpfend

in die Tür, wenn der Priest« daherkam.
E« lag etwa« in der Lust, da« fühlie er, aber er

wußte nicht w_«s. E_« lies irgend etwa« von Mund

zu Mund, aber wenn er in die Nähe kam und hin»

horcht?, war es still. Es machte ihm Sorge und

unruhige Nächte. , >, .,
Die Berglehnen Ware» rostrot geworden, und ,m>

siel das Laub ab. Es hatte viele T°i_,e g«eg'et

das _graugelbe Wasser des Flusse w°r M,ea n und

ging reihend, daß der Fährmann MI°t° nur noch

schwer mit seinem B,°_t hinüberkam. ««_"_« ch'mm

ür da« Do f. denn ein paar Hütten l°»e" ' ef °"_>

Wasser. Das Fährhaus war s-b°n _«m paar Mal

we_^er,.en . aber' derFähren «'r «
_^

_M
_^n

davongekommen und baute °°» V"«»
_^, ^<«

auf dem alten Fleck, weil « e« ' l!> >_, _<

und weil er ja sonst i«m« _«'_» _"_^
"" °'

_^f
"

seinem B°°, gehabt hätte, wenn „Holt über gerufen

dump! wem. _«lN'ch« °u« °en ° , ,^„ h_^kam. Als es ,etz "« _»_a« _«_A _^ ^^etwa« _auihorle zu regnen «"> , ' ,. _^mmel
Wolken, schüben em l«bn"b« _^'«'w _v_^mme

s,a,,d . hatte er noch einen R_.ndaang gemacht _^Yl

kam er von der _Flußseite her w>ed« m« Dorf.

<F»»tlu»8t folgt)

Konzert.
Wie sonderbar und widersinnig _e_« auch fei, daß e«

in der dienstlichen _Slufenleit« außer dem _Staatsrat
noch den _wiillichen _Eiaatllat gibt, läßt sich doch nicht
leugn«n, daß die künstlerische _Nangordnung ein «t-
sprechlnde» _Unalogon »_ufmtisl: _r>«b«n dem _Taknt
da« wirkliche Talent. Und wie bloß jene, den rechten
Dienst-Nd«l, >« verleiht erst diese« den wahren Kunst«
Ndcl. Ein derartig,« wirkliche« Talent war el, dal un«
in der jugendlichen Debütantin de» gestrigen Konzert»
der ViolinoirtuosinFräulein Edith _Waldhaue_«,
entgegentrat. Wodurch sich «in solche« dokumentiert
ist _schwer, »enn überhaupi festzustellen. Ruf diesem
Gebiet erst recht tun zwei ga» oft daiselbe, _ohn« daß

_e« doch dal Gleiche »äre, No ist auch Fräulein
_Waldhauer nachzusagen, »c>« schon manchem und
mancher _Andeien nachgerühmt worden, u»b kommt
doch überall «in gewisse«, schwillig Nulzusprechuide«
und doch entscheidend Ausschlaggebende» Hinz»: Jene«
gewisse Etwa«, da« in der Kunst fast
da« »lle« ist. Sei de«« bereitwillig zuvörderst her-
°«rgehob« n, »ie iüchtig und _erfolgreich hie» _tiotz der
jnxgen Jahr« bereu» mit dem verliehen«» Pfund«

«in«_r reiche» _Vezabuxg gewuchert »_orben ist. Da»
_technische Rüstzeug ist nah«» fl<ck«n!°» blank zm
band: sowohl die Fingerfertigkeit der L nlen, al» di«
Noglnführung der Recht«« zu hohem Grad« entwickelt
und _behellscht, de» Ton infolge bissen eb«uf« _leinhaft
»Ie »_ohllauie»b, _uxd namentlich _cifreulich »ein g«°
bildet. Wn» ihm hie und da etwa an gelegentlich«!
H«be anhaftet, reif! _ilohl gewiß bald die Zeit zur
vollen Vüße au«. _Delnleichen zeial sich alle« Musi-
kalische in _RhiMmu», in Ph_rasillung besten« in
Ocdnung, alle« Geistig« in Lebe» und Auffassung
aulgiebig vorhanden. Und doch g«_fellt sich
zu all« dem noch ein Nebliges, Höhere» , «enm
ma« e» b«_n Stge» «on oben: je«« W«ih«
die alle» Veg»»d«_te durchleuchtet unb verklärt. _Nlrahlt
auch »ich! Jegliche« in gleichem l chten Schein«, Ist es
doch groß bezeichnend unb oiel verheißend, daß gerade
die bedeutsamste Nnfgübe de« gesamten Programme«
dl« _Lhaconne »on Nach, die _vollkommentteLösung
fand. Hie« hatte» glänzend« Virtuosität, gründliche»
Musileitum und edle Begeisterung einen Bund ge>
schloffen, der «in« Wiedergabe zur Folg« hatte, wie
si« diesem oft gebrachten, gewalligln Werke nicht all-
mhäufig lxschiedln ist. Nicht »erkannt soll darüber
»«rden, welch schl/e V«m«iste»uug «nb Bes««lung
gleickfoll«d«m Bruch'schen 6'iuuU-K»nze»t und
der Vieuliempz'sclitn Ballade und Polo-
naise, sowie einer Lui'schen _Lanatin« und
Joachim'schcn Romanze zu 3e!l wurde». So
bereitete der ganze Nbcnd «inen _fiohen, s_elt«nen G«>
nuß und gestaltete sich dementsprechend <u einem _echlen
starken Erfolge, — Di« wesenttiche Mübedingung zu
«in«»! vollen Gelingen, »ie ft« in eine» angemessen
leifinngl- und »npassunoMhigcn _Vegleituxg besteht,
»« durch _Frl, Olga _nvn Radecky'» Mit-
wirkung gewähileifttt und erfüllt. Auch soWisch de-
leiligt« sie sich mit zwei Gruppen von Vorträgen,
unt« denen _vesonde»» bie u-ruoll-Rhapsodie von
_Nrahm » unb da» ü-äur »_Vcherzo _oonNrenlly
treffliche Nuisühruni, «rhiellen und lebhasten Beifall
fanden. Han» Schmidt,

Lokales.
_V«ltfch« »e««N. Die _bilherige 2, Sektw

der Euphonie ist «un in den Deutschen Verein über»
gefühlt »»»den. _N» 9. Oktober h!«lt sie zum ersten
Mal «ine Sitzung al« EekÜim de« deutsche« Verein«
»nd legt« sich den _Vlann« Sektion für Litera-
tur unb Kunst bei. Zum Präs»» wurde _U»_ß,
Erich n. _Schrenck gewähl». _Die S«lli°», bie IV'Iahn
hiodnrch unter der tatkräftigen Leitung de« Ober-
lehrer« UI«x. _sleuman« _segenlreich ge«i,kt hatte, ge-
denkt auf der _bilherige» Nah« »_eiterzuschreite» nnd
besonder« ft» die Einsührung _unferer Jugend in
deuische Literatur und Kunst zu arbeiten. DerHanvt-
stainm der Sektion besteht daher au» Pädagogen. Die
Nlbeilen der Sektion sind sehr mannigfaltig. E» soll
d« Voll» li«de»»Lho»_gesang, an b«m jetzt
schon c», 470 Kinder sich beteiligen, noch «_rw_«Ue,t
«_erd«n, Di« V«lti«n b«grüßt _«« mit Fr«uden, b°ß
bi«_se Sache Imme» »eit« wächst unb bie Begeisterung
unsere» _Zugenb für da« deutsche _Vollllied so groß ist.
Ein Voll«_liebeilonlert «nd «in Kam»
_mermusillonzelt, beide zu billigen Preisen
w«_rb«n v«_ranst»ltet »erben, Di« _Theatervor»
träge, dere» erster übe, Wagner_.MeiftelNnaer"
schon eine sehr lebhaft« Teilnahm« gefunden
hat, weiden fortgesetzt, Nn der _Heraulgabe b«
Baltischen _Iugendlalenber» wird von d«r Sektion
gearbeilet, für Einbürgerung guter _Lelinre »i»b Sorge
g«llagen. Auch in diesem Senilste» will die Sektion
unserem Publikum «in«n Nbtnd ,Im R«ich« deutscher
Dichtung" bieten. Ferner hofft bie Sektion durch
_Mus«um3führu»g«n auf uns«_r« Iugenb zu
Wirker. Endlich plant si« bi« Errichtung einer Schüler»
»eil statt«. Zu dem Zweck hat sie eine Kommis-
sion gewählt, die mit de» _Tchulsellion Fühlung ge-
winnen und weiter« U«b_«r«ilenk« Schritte tun soll
Die Arbeiten d«_r V«ltio>» haben vl»_her stet« di«
wärmste Teilnahm« in unserem Publikum gesunden
Wie konnte da» auch anbei« fein, da die Sektion
stets bemüht gewesen ist, ba_« Neste für den geringsten
Preis zu bieten. Zu« ersten Mal« plant die Sektion
mit der Schülerwcrlstätt« ein_Untelnehmm, da» wirklich
Geld lostet, Möge si« ba nicht im Stich gelassen
weiden! — Alle« Nlbeilen d» _Sillion sei auch an
dieser Stelle ein herzliche« „Glück aus!' zugerufen,
Auslünfte «teilt b«»eit»_illigst N»_ß. E, » Zch»enck
(zu sprechen am Montag unb Mittwoch von 12 bi«
V_>1 Uhr i» der Stadt-Realschule),

I.

Das te«po_»ä»_e Kriegsgericht i« »ig«
verhandelte gestern dl« Anklage gegen den Unter-
osfizier de« _Infanterlebataillo«» der Dünamündefchei'
Festung Michail vnufly, »_ege» Aufbewahrung
oon Proklamationen und »erboten«» Schriften zur
Verbreitung untlr da» U»t«»!litär. Im »«_rgangenen
Somm«r hatte Onufly »o» einem unbekannten
Menschen Proklamationen sehr revolutionären _Inhalt»
»I« auch dl« verbot«»«_Heranlgabe be»,Vchv"u»b ge-
heim gebrückte Zeitungen „De» Nauerndepulllrte" unb
.Stimme de«Soldaten" empfangen, die bei ihm entdeckt
wulbe». Di« Absicht jedoch, diese D»ucksach«n unter
den Soldat«« zu »«ibnit««, wurde ihm nicht be-
wiesen, so doß dal Gericht ihn nur »egen Aufbe-
wahrung d«r «»«ahnte» Schriften verurteilt«, und
z»_a»: zur Abgabe in da« Dilziplixar-Balaillo» auf
3'/' Iahl-

D«S Klie»«g«icht in «ig« verhandelt
morgen, b»n 12, Oltobe» , di« Axllage geg«n d«n
_S«»»a Nch»_amje» weg« Beraubung «in«
Plivalperson.

T>« v«»h«ft«»e Her« _Hempel _befixdet sich
noch immer in Haft unb soll nu« gegen ein« Kaution
_vo» 3000 Rbl, freigelassen »erben.

_j, Verhaftung, Von 4 Kerlen wurde »or-
ssestern die Wohnung _non _Baltschuna_« an _dei _Mitauer
Chaussee Nr, 78 _aulgeraubt und seine Frau _uer»
gewalligt. Gestern find b«i dieser Bestien arretiert
worden. E« sinb bi« Blöder Eaulum und einer, de»
seinen Namen nicht _nerwt. Nl» der vierte Teil-
nehmer ist «in gewisse» _Wassilje_» angezeigt »orben,
nach dem gesucht »ird.

b. Neue lettische _Zeit«»g«n. Vom 14. Ok-
tober ab wi»d ein große« _Morgenblatt,V«ebii»"
lDn Genosse) erscheinen. Auch der _fiftlert gewesene
oulch ei» gerichtliche« _Urkil freigegebene »Darb»'
de« _Krisson soll »>ede» erscheinen_.

Zu« _Domolganifte» ist a» Stelle de» Herrn
Wilhelm _Aergn«», der »»n diesem Amte au» Rück-
ficht auf sein« Gesundheit _zmitckgelrele» ist, Herr

Harald _Creutzburg «wählt »o»ben. Auf die
Verdienst« b< scheidenden _Domvrganisten Her,» Wil-
helm _Vergnei, unter b«ss«n Ntgide unsere schöne
Dom»rgel «lichtet »mde, hoffen wir demnächst i»
Wort »nb Bild zurückkommen zu können.

Vortragsreihen de<NigaerKaufmä«nischen
Verein«, Di« Vorträge des Her,» _Ixsvekto»«
M«tlig über G«schichte _Livlanb« haben
_ibr« al!« Zugkraft besten« _be»ährt, zahlreich« Zu-
hörer sinb dem e_»st«n _Voltlag« _«Icht nur mit lebhaft«
Spannung gefolgt, sondern haben auch _nvch «in«
ganz« Rcihe »euer Zuhöier u«b Zuhö»«r!nn«n nach
sich gezogen, di« im Laufe der letzt«» Woch« noch
nachträglich hinzugetilt«» sind.

Hill Direlt«» _Nlolfelb hat erfreulich«!
Weif« besonder» viel« _Zuhiker unter b«n jungen
Naufleuten gefunden, denen b!« au«!2h_»lich« Dar-
stellung de» gewaltig«« _Betri«be« im Donez-
g«biet_«, di_« durch «in« Behandlung In 10 Vor-
lesungen gewährleistet ist, hoffentlich vo» wefmtlichem
Nutz«» sein »_irb.

Eintilttilaiten _wklden »««gegeben an Mitglieder
de» K»ufmä»nisch«n, de« Deutschen, de» Naturforscher-
de« Technischen und de« Gewerbe-Verein» bei Herrn
Buchhändler Llffl«r, Sanbstiaße 3K 20, und
_vo« V_'_ginn de« _Vorlesunae».

Prämiiert« Nigasch« Firmen. Auf der
Kaiserlichen Dou-Kudan'Terelschen Landwiiischaftlichen
und Gewerbe-NMtelluAg in _Rofto» am Don vom
12,-26, September c. erhielten:

d) Nolbene Medaillen: _Gebi. _Freysinssei
(Gummlwarenfabrit „Ruffia") fü_» dio. Gumm!»«en.
ILahzi» , für Granit- unb Malmorgegenstänbe. —

_Ohfolin, für Drahlgeweb« und eiserne Bette». —
Gebrüder Popow, für Tabak, — _Wolbemar _Vehl
für Kons«»«» <Sp»ott«n).

d) Groë silberne M«baill«n: G,_Rudsit
für _Nainrlvhl. — Vlettl_» , für Vllueilvhl. — Jakob
Sehl, für Konserven (Nlllo«). — Viebler, für Blech-
»rnamente. — _Vrnft Nubsit _suorm. Schwab«), fü«
Senfenschärf«». —I. Behrfin, füi n ulonst»_uierte
Wagenläden unb Achse». — _»_Aftr»' ,Buch» und
Notendruck««! , fü_» Druckei»I'E_»l«ugn!sf«.

e) Klein« silberne Medaillen: L. Nil-
mann, für Weißblech.— Ver«i»igung_.Amplu»", für
Müccarooi unb _sludel», — Han_« _Nehrsin, füi
Sch!oss«_s»lb«it«n. — Sntta, _fiir el«k!»»°t«chnisch«
Elzeugniff«. — Huik, für _llonferven (Killo«), —
IB«hlsin, für _Equipag«». — _.Astia_',für Farben-
druck. — _Kruhmi fü» «inen Frack.

ä) Belobigung, diplom: M. _Miljon, fül
V««renlni»ß.

Ans dem Vurean des _«t«dtth««t«»s «I_»t
un» nmgeteilt: Donneretag — Abonnement _^ 12
— findet die erste Wiederholung vonRichard Wagner
,Di_« Mlistlrsinger vvn Nürnberg
statt. De» Anfang dieser Vorstellung ist wieber um
«V» Uhr _ade»d«. Freitag — _Nbonnem«»_: L 1Z
— wird Johann Strauë allerliebste, Fleder-
maus" noch «_inmal zm Aufführung gelangen
Unser H_elbentenor, Hell Flitz Remaxd, tiilt in
blescr Vorstellung zu« letztenMal _vvr _feimm _Ullaul
auf und »kd imII,Nlt _wiede» d<« _ln fchn«ll belieb!
geworbene Einlag«,Lor_> »nii U_»ä_»nle, I»
lull«" fing««.

_Vonnalxnd g«!»»gt in Anlaß d_«_r Enthüllung b««
Loltzing-Dlnlmal» in B«»lin, be« volkitümlichen
Meister» hie» feit 12 Jahren nicht _gegebe« _Ope»
.Diebeibe« Schützen' ,»«» einftubiert, bei
lleinenPreisen zu Aufführung,

Svuntag Nachmittag _wnb auf «_llgem«in«n Wu»fch
bei ll«i»«n _Pieifrn Gerhalt Hauptmann»,R»_fe
Ne» nb ' in Sz«ne g«hen und ab«nt>« _Sibney Jon««
.Geisha".

_Theoternachrichte», Fräulein Amanda
Tscherpa, bie non 1888 bi« 1892 an unse»em
Stabilheater für komische Rollen, Mütter, Opein-
»_lte und _Operettenpartien engagiert war, feierte am
3, Ollober l_20,September) am Aachener _Niablthealer
in seilen« Frische ihr oleiMähiige« Bühnenjubiläum.
Wie bie Deutsche Bühnengenossenschaft mitteilt, zeig!«
ba» Publilurn der Jubilarin, die im „Raub bei!
_Tobineiinn«»' auftrat, durch Mimischen Beifall
»elch »armen _Nnlcil e« an dem Ehrentage der
Künstlerin nahm.

Nn be: Wiener _Volklope_» <Iul_,iläum«the»<ei) trat

tz_>>» Josef Schwarz, vom _Stadtthealei in Riga
fein Engagement al« _Nelulco in »Di« Afrllan«rm'
unl«_r b«n glücklichsten Nuspicie» an. Die zahlreich
erschienene Zuhörerschaft spendet« dem jungen, mit

eine, _mohlllingenben , Übel«»» kräftigen u»b vorzüglichgeschulten Stimm« begabt«» Künstle» , der sich auch_darstellertsch »Uen Nnf°,derun««» ber schwierige»
P«t!i° volllommen _ge»»chs_« z«^, _^ _^ s_^_barbiewben Gelegenheit den verdienten reichen Beifall!
«_L»^. ._«_^'!"^""! w' die _Vollsvo«.
ftellnng im «t_.dttheater, D« erst« _Verlaufttag
hat _f.h« günstige Resultate ergebe». lMH _,m erste»
Anfiu,« wurden _Nillett« füi übe. 113 Ml verlauft
_Wi, halt«« »n» Hr verpflichtet, dabei _bnoufli_.zu.'
«eisen, baß bi« NMvoistellung in «_ftei Reihe !ürbie m!nd«b«mitlel!en unb unbemittelten Schichten d»
beutschen _Nevlllerung bestimmt _est unb richten d««_halb
gerade an _dlese bie «»_fsorderung, bi« _Gelegenhlit ,u
»»nutzen, um für geringe«Entgel! sich «inen »lillich«!
«»«sigenutz ,» bereiten, _GutAuielte» Person'» ist
hier die Möglichkeit geboten, ,h:en »_ngestellien unb
deren N»g°höry«n durch N«,!«ilung Uon Äcktlen eine
Freud« zu machen »üb di« mit nicht geringen _peku«
nil«n _Opf«n _uerbilnden_en kulturfördelnden B«_.
ft»«bungen de« «««ix« wi« bei .Euphonie « ,u
unterstütze» .

Der _Billetnerlauf findet »_on 4—7 Uhr im Lokal
dc» Deutschen V«_r«l», statt («_odlebenboulevarb
Nr, 10 >m Hof).

Pi°nol»_.V,lt,zg«. Im Piano-Sal° n der
F»ma Im. H_emr. Zimmermann <Scheun«n.
Nraße Nr. 13) _nird Hui G_«_org _Pretsch oon bei
Choralion-Company in Nem-Yorl _hent«, morgen unb
S»nn»l»nb, Uon 4 bi» « Uhr nachmittag« Vortrag«
auf dem _Piaxola _veranstalten, mit glelchzeitigei El«
läuterung der Met_^oflyl'Erfinbun».

Gewerbeverein. Auf dem nächsten Di«l»ii«r-
»benb, der Don«_r«!ag, ben 12, _Otiober »_nte_» Ve«
_teilung vo» Damen stattfindet, hält Her» _Oberl«h«_r
L. Gl«»_6 b«n «inl«ile»ben _Vvrtrag über .da«
_N«_ise« in alter »nb neuer Zeit,'

Auf _be« Tagesordnung stehen folgend« Frag«»:
1) Wa» nelsleht ma» unter sozialem Sinn und ist

e, bei _ux« g«nüg«»b «nt»ick«lt?
2) _Wa« ve,l,eht »»« unter de« Bezeichnung«»

„«llktionär_',„_konserollti«' und.liberal' ?
3) Ist e« Pflicht, auch in kleinen Dingen fü, sein

Recht _ewzutl«t«n, _u»d wi« kann ba« d» Einzelne i«
Alltag«leben tu«?

Di« Kommission ist »«!«»!«» durch bi« Her«»
v. Nennt, Blechman», _Vrutzer, ». _Eckardt, Vogelund
Zelewitz,

Her« Will). _Meckhoff lieft morgen, D » »»«_r »,
t a g, b. 12.Oktober, abend« 8Uhr, imSaale der Riga«
Musikschule oon Gizycki, große _Sandstrahe _5iir. 36,I.,
tzolger _Diachmann« R«»_aiffan«-Drama in z»«i Alien
_.Tintoretto'.

Der Dampfer „Deutschland", Cavt. G.Ohlsen,
der am Sonnabend, ben 7, Olt,, von hier nach
Lübeck abging, ist lau! _lelegiavhischer Meldung
am Montag, 6 Uhr _alxwoi, wohlbehalten in
Tillvemünde angekommen.

_Nigaer Trabrennen. Zu den worgen um 1Uh«
nachmittag« stattfindenden Trabrennen sinb nach«
folgend« Pf«_rde g«n»lo«t:

1) Ve»_lauf»-Hll«dil»p 2 U, 3. Plli« 400 Rbl.
_Bujan (774), _Tscharodeila (758), Po«pl«fch»»ia
(777).

2) Rekord-Handikap 1 n, 2, _Vt, ».4». Pi«l»
280 Äbl. »»»_iischel (_7S8), _Vaidug, (7S6), _Boja»
rinja <7 50), Zellt!_ä>l(?6?),>!l,«(?6li, _TuM!(767).

3) Handikap 2 v. 3, Piei_« 300 Rbl. _Tulki
_>786), Wille« - Red l_?93), Telunba ,787),Zmazonl»
1750), G°^> ,835). Kalatsch'P'eleünjl l7_Sl).

4) R«l«r»-H»ndll»p 1 v. 2, Vt. 2,42. Viel«
80« Rbl, Ogowor (751), _Nubrowka (736), _Angor»
(750). _Ralgrom (753), «ist (750).

5) Rekord-Handikap 2 v, 3, St. 2.36. _Preil> 35«
Rbl. »wer-Klassoila (757), Alnerilinw <761),
Ienissei (730), Kinn-Lear (750), «_loman «730».

Detailpreise sür h«»S»_irtsch»ftl>che »on-
snmarnlel. Haf_« 88-95, Kl« 43-50,
Tiwolby 45—30, HtU 40-50, Stroh 30—35 Kop.
p_.o Puo. _Nlennholz. Birken 770-800.
Ellern «50-680, Fichten 670-700, Grähn«»
570—600 Nop per Faden ?<X?'X28-.

_^
_Unffindnng _gestohlene» Gutes. Der

Deteltiopolizei wuite >,«melt.i, _:nß in der Handlung
«!»,_« gewisse» _Bantowilfch i» der _Tteinstiahe
N_». 3 viel gestohlen_^ Gut _ausbcwnhrt werde_.

Daraufhin unternah« bie Polizei doii i,eslci» ein«
Haussuchung, welche ergab, daß dort in der Tat
gestohlene« Gut im Werte non mehr a!» 3000 Rubel
aufgespeichert war.
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_»Ür d« K_^
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«eMd,_gung°_^ deren Reparatur ,tw° 1°0 Rbl.

»««»«'_^"_ «̂_'''' ^«d blieb.« un°e,l._tzt,

,°. _^_.«^ ° °" b"
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bn M»!«i,
und

Ehar-
«!. ^<^ _« """°" _^ _T°»' alte« Kind ».'bliche»
_N.»« _^"_^^ »_"_^"°" und der _Lntbindunq«-

«^««_S.-_ .̂ _"°_"'°""_h°ul« übergeben.

»«meinem auf _Lchreyenbusch, in d«I. Linie_Nr 19, belegen«» zweistöckigen »«lernen Wohl,«
«_Mud« n°« _Sausing au« unermittelt_«, Ursache Feuer
entnam_.«.,. Der _Nrand Hatte b«i U°lu«ft dn Feu,"«ehr bc«_,t« so an _Nu«dehnung gewonnen_, daß da»betl, Gebänbe nicht «halten weiden kennt«_, sonder«
°l_>ll!_w»!> _g «_ekerbrannt«. Die b«b'»h!en Nachbar-
Mbaude konnten durch da« mittelst einer _LolomotweWbe,_alsch°fft« Waffe, »_rhalten »„den. Der der
Rmfisch. n G.s._llschaft zuglfügt. _Dotalfchab_.« ist der.
h_°l tm«m«ßg nicht unbedeutend. Leider ist bei diel.«
Nlande »in Robrführ_«r der fliegenden Kolonne durch
«I»_e _emftiwende Wand so erheblich »_erletz! _norbln,
baß «^ in da« Stadt-Kianlenhau« abgefertigt weiden
mußte_.

Um ?_'/< Uhr abend« geriet ein« Scheu»« auf de»
Grunde von _Kwetlowsiy, a» b« St_.instraße _«r, 28
in B,«nb. Dan! dem «»«_rgischen _Ewar«1f_«n bei jen-
ki« d«_r Du«» fiationi«!«« «bteilung de« städtischen
_NmMonimanoos könnt« da«, angeffcht« de« eng-
H«baut«n Grundstück'«, sehr gefabrdr°h«,de Feuer
«»»«brockt_, und »ine Weitewerbieituüll verhindert
werdln. Dli _geulsllchte Schaden ist von der Gesell-
schaft ,I°kor' zu »ergüten. —f.

Vroekens»»«!»»«_, de« ««ei«« ,«««« d«
Zettel. Die New»_hner bn Romanow-
Kurmanow-, Dorpat.l und Popow-
ftraë seien daraus _ausmerlsam gemacht, daß
d» Nti>ck<n»ag«« m »rge» die genannten Straßen be-
eren wiid, um von den dort »_ohnhaften Hau«»
_^wden, di« sich dazu bereit «rllärt habe», die

Brocken zmn _Nefte« de« «»ein« g._g«_n den Belle!
«,Mh»len,

Unbestellte _Teleg»«««« vom 10. Oltob«.
_lZentra! -_lelegraphenkonlor). _Schaithan, Wien, —
Lchpiro, Ssaratow. — Nrosset, Hamburg. —
Rabinomitfch, Kasan. — Pitt«, Golding.n. -Fisch,,

IN. «eldt««nsf«t«.

Di. Hauptpost- und 3.lcglllph«nvelwallu»g bat <n
_Uulsichl genommen, die _Marimalsumme fill Geld«
l_i_anzfe,!« von 500 Nbl. auf 1000 Rbl. zu er-
höhen.

O«ls«»t
Nach de» von der _Oekonomiesektion der Haupt-

verwaltung de« _Nckeibam« und de» _Landeiurichtung
ne«»ffenllicht«n Daten ist d!« Eint. n»n Lew« und
_Hanfsaot unbefliedlgexb in den Gouvernement«
_Tambow, Woronesh, Kasan, _Nishni - Nowgorod,
Ssimbir«!, _Orenburg, Tsamara, Longebiet und den
U»lllllM».«ne»enl_« 1 im übrigen Rußland ist die
Ernte _bulchaul befriedig«»« . Auch die Sonnenblumcn-
ernt« iß im ganze» Rayon der S»nnenblum«»lull»_r
beftlebigenb »_uigefallen.

W«s l»_o» Verlorengehe» von _Vriefe»
«_ubetlifft,

so «widert »uf die Klagen darüber der Postdi'ektor
In ein«! Zuschrift an d« _Nowoj« _Wremja, d»fz dai
Postamt die einfachen Korrespondenzen (_oon 150,000
dl« ,u einer Million Stück _<lgl _<i> natü lich nicht zu
legiftrieren _oermag. Laß bei dieser Masse, infolge
NllchWgki» »de, güi _blsen Wille«» _dn Poft>U',°ne,
hin und daBriefe verloren geben, sei ja nicht zu ver-
meiden. Viel Schuld daran tragen di« Korrespon-
denten selbst, welch, ch'e Briefe _ga» nicht, oder _falich,
»der mll»_nelbllf! adresüeren. V« weiden bi« zu
5000TtückVii.f. _gsnzlich ohne Ndresse
Milch d«n Poftlafie» entnommen. Manche B<i«fe
mögen in denHäusern durch Nachlässigiiit deiLchweize,,
_Duornil« und Dienstboten verloren geben. Das best«
Mittel, seine Korre'pondenzen sicher zu erhalten, ift
da« Anbringen von _Vrieslsfxn an den Wohnung«»
türen unter _EiMruna in del nächsten Postanstült, die
Vliesschaften _keinenfall« de» Vchweizer» usm, anzu-
oertrau«».

De»_Internattoualen Uchlaswag<ng>sellschafl
ist g«stc_>l!«l »»ld«,, _RundicilebilleUe sür llu«!_ai,d>sche
liisenvlllinen mit Kupon« fll? di_« russischen Eisen»
bahnen _,u verlaufen, Bi» jetzt mußten die Fahr-
karten für di« _lusffsche _Eisentmhnstrecke apart gellst
»erben.

«ftlaub. 3lu« dem radikale« _Lag.r,
Di. von all.« .stoisch«» Nlöttnn am weitesten ll»l«

stehende».LZnumed" glauben den Verfall »de
wenigsten« die Spaltung der Estnischen demokratische»

F°l t!ch»Itt«_vartei (die ParteiI, Tönizson«) _, die au«
heterogene», nur durch die anormalen Zustünde der
Gegenwart zusammengehaltenen Elemente bestehe, flott
»_orausfage« zu llnnen. Nach Formulierung ver-
schicken« Vorwurf« _bewtrtt da« radikale estnische
Blatt: »Wenn die Fortschritt«^»«, wirklich über-

zeugt ist, buh ihr« _linllstehenden Gegner ganz _lraftlv«
ssnd, so _wiid sie _sicheibch Lust bekommen, nur ihre
»taenen _Kandibaien bulch,_vbrinl>_en, E« ist nicht an-

zunehmen, daß die linksstehenden Llemente auch diesmal
oh«« »eitere«, ohne etwa« für sich selbst zu be-
anspruchen, die _Fortschrittspartei unterstütz'« »erden,
Jetzt gilt de» Grundsatz 60 ut äe«. Will nun die
Fortschritt«»««.! gar lein Entgegenkommen «gegenüber
den Radikalen) zeige», wie man au« ihrem Programm-

Hochmut schließen muß, so ift e» nicht ,u verwunde»»,
wenn Stimmen laut werden, die «in Kartell mit
denKnnserUlltive» für nicht unmöglich halten_.
Immerhin muß angenommen werken, doß e« nicht
viele gibt, bi« s« denken. Am natürlichsten ist i«,
daß die _linklstebenben Kilise s«IlMnd,a, von der
_Foitschrittlpartei getrennt, zur Wahl antreten werden
und dann — dann könnten die Konserva-
tiv«» leicht st.gen.'

Gftland, Für N_.llibigung der Gut«-
polizei und S!«in»««rfen auf ihr» Vertreter find
_neuerdina« _uom es!l2_nd,schen Generalgo_^_oeruenr mehrere
Naunn mi_> 3 Wochen b>» 6 _Moimicn Gesänz, ni«°
hast bestraft worden; für da« Singen der Marse-llüis«
lwci Bauern mit 7 Togen Arrest.

!̂ ) Petersburg, 10, Oktober, Lei vor m«hre-

»en Wochen uu» !em _Worschauer _Zug« entsprungen!
Bankraub» Bj'lenzow ist zufällig unter d<-i,

Häftlmge» »ine« Mollauer _GefHngniss.s ent
bellt _mord.n. _Bjtlenzow wa_< unter dem Verdacht,
an «in« _Kirchenberaubung teilgenommen zu hoben
verhaftet »_ordm. Er nannte sich _Fedot _Prolosjew,
Nu« Mangel an Beweisen wollte man ihn schon frei-
lassen, _al« plötzlich die Identität de«Häftling« mi<
Billenzo_» festgestellt wurde.

P«t««»b««n. S!°°t»!ell«!lli Graf Witi_«
trifft heut«, °u» dem Au»I«nde kommend, in Peler«-
bilüg ein.

_Vhriftioui», 22. Oktober. D«_r Stoi «hing
wurde heute Mittag mit «in« Thronrede eröffnet
i» der der König sagt, bi. Bezirhvng« No»_wegen«
zu den anderen Mächten seien befriedigend. Seit der
Durchfühlung der Selbständigkeit hätte da« _Nullan
Norwegen große Sympathien ««Ilsen, _romentlich be
der Krönung in Dioxtheim. _Ner Vudgeiooranschl»
1807/08 könne mit einem Ueberschuß _aufgeslell
_wtikln, Staatzillt _llietund«! _berichick über dm
Zustand be» Reiche«. Mit eine« Ansprache de«
Präsidenten, in de» e_« den Legen für König un
_Vateiland «wünschte, schloß die EröffnunczOfeier,

Ron» , 22, Oltvbn, Da» Gioiüak d'Hwli»
kommentiert die Anwesenheit _Ischilschly« in
Rvm und seine Unterredung mit Iitt0 n!. Da«
Blatt sagt, baß die Untelndung eine vollständige
Ueverewstimmung der Nnschauung«weise über die
Leben«sähigl«it de« Dreibund« sowie eine Wilder-
herstellung der _heizlichen Beziehungen zwischen Italic»
und D«ut!chland gebrach! Hab«, Die beiden Minister
sind einig, all. Anstrengungen zu machen, die öffent-
liche Meinung, die sich »«irrt Halle, wieder aus d«_n
rechten Weg zu bringe!».

Telegramme.
«». W_»t«»»bn»>,lc Ttl,g»«»h«»'»,«»«»».

N<_6«e» 3»tissbll«M».

P_etersoxrg, 10. Oktober. ^'>llch langmieiig«_,
Debatten nahm die _Zentrumlaiuppe des 3_te_>chz_>_att
in der Sitzung am 10, _Oklober folgend« Rcsol,!l,o'
an: Nachdem di« Gruppe bi_« _Mitteilungen de» au«
verschiedenen _Oilifchastcn d>« Reiche« _cingetioff_^_nei'
Mügliedei über die in d._r _Piari« zutage _getretln_«
Wönge! de» _Wahlstatutl für die _Neichlduma _zui
_Kenntiii» genomme« bat, hält sie «3 nicht füi möglich

', »_naesich!« de« Art, 87 der Grundgesetze, die Frag«
'ein« unverzügliche« _Wiederaufnahm« der Arbeiten de«
,_^ Rei_^_irnw noch ovr

Zusammentritt
der Duma bezüg-

> lich de_^ erwähnten _Statxtl anzuregen. _Gleich_^_eiiiq
hält e« die _Giuvpe für nützlich, einzelne Erklärung««
ihrer _Mitglieter bezüglich einer loiitllel'N Nul_»
_legung de« Wahlrecht«, »l» diel in d«i P_>5f,« g._»
schehen ift, zu beraten.

Die städtische Behörde sü> Velt!n»ll»gelegcnheit.n
hnl die R cgiftr _ierung _solgendtr Ne»i»e g?»
stattet: dc» Verbände« vom 17. Oktober,
c:l Verein» zu, Unterstützung der russischen _Polmlei
>n den Grenzmarken, de» Verein» süc _Voilsumv_^r»
_fitlten_.

Der _Vorfitzend« b«« Ministerrat« P. N, Stoln-
pin und der Gehilf, de« Mwister» d«« gnnnn
Mlllar«» habe« in eimm Gespräch mit de» _Gras<n
_Hinxn anläßlich du _nerw.igelten Legalisierung der
P artei d_«_r _frildlich.n _Erneuernng
ihrer _Verwunderung über de« Beschluß der Pe!«»-
_burger Behörde für _Veleinlangelegenheilen Auzdruck
verliehen und den Not erteilt, nuhl beim Senat übe?
ihn Ne_>chwel,_'c zu führen, lordern ihr _Zlamt dicselden
Beiörd« nochmal» _vorzustellen, sie sprachen dahs_> die
Zuversicht au«, daß der _LeglMeiuug nicht» im
Weg« stehen »erde.

Petersburg, 10. Oktober Indem da» Mini-
ftermm de« Hüne« die _Nuistelluna der !üll>e-
rischen Geistlichkeit de« Mo«klluerK»»siftol>al-
bezitke« intxt'eff der ungsusligel, Bedingungen, denen
sie durch d«n Mn'gel einer 1» de» übrigen _Bczlrl«i>
»xifticrenden _llllgtineinel,, beratende« _Verfammlung
»N!«:«o>fen sei, kaum gerechlseltig! findet, beabsichtig
_talseXx mit einer Vorstellung ei«zul«mm_«n i» Zinn«

_, der Gtnehmigun_^ _lxr Einberufung oon geistliche»
! _Konslilnzen in allen lutherischen _Konnftoiialbezulen

_^ ohne Ausnahme,
Petersburg, 10, Oktober In der vorigen Nacht

ist eer »_k>ioem!e«r »_lerande_» _Nllolajewiisch Wesse»
I°»lli ssesioitxn, ein _lxl>>nni«_r Kenner d«l »ell-euro-
paischen _Ligatur u»d Forscher auf diesem _Gebote,

_Pete»«b»tg, 10, Ollober, Die ZeümZi«»-
tliluiig, daß _aut, Verfügung de«Minist«»« de« Inneren
für die _noibeieiienb. _Wahlagilalio« _>2r die Reich«-
duma lO Millionen Rubel angewiesen worden find
ist erdacht, E» fi»t _lewerl«! zfsig,!«u«g» ,u»
Zwecke einer G«gen»,lkung dei _Reginung gegen di.
bevorstehenden Wahlen » die _Reichzduma _vorg._»
nommen w«_rb«n,z Selbst die _iF,_ag. darüb» ist l»
Nw!ft«l»»t»

_^nicht_^ geprüft »«b>».

«. Petersburg« _»_elegraphen.Agenl!«.
Miaaer Zweigbnrea».

P < t > _r ' d >_'«« e? _^' _">'''> N, Oüoln,
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Für die Redaktion verantwortlich:
Die Herausgeber

_^""_>- '"- _«- _«ue»l. 0r. »_Ift«^ Kue«.

_^_lalendernotiz, Lonne:«t»g, den 12, Oktober, —
_tl. «_Uflied. _^ Lonnen-Nufgang ? Uhr 18 Min,,
»_Untergang 4 Uhr. 55 Min., lagcililng« » Stund«»
37 Minuten
"««tte»«,ttz. _v»» 11. l_«4._) _Oktob«. « llh_>
ittolg.nl -f-l sl. _L _Buromet«- <73 »>», W»t>l
NO. Tonnig.

'/,2 lib» sl"chn_> . _>r- 4 «r, » yl!»o««!«l 772 min
NO, 3onn_«H

_Wettervrognofe f«r den l». 25.) Okt.
ur_: _< l)blet_^at«ri»» ^» _^l. ^«!lr<d»il!.

ltnhl und trolle»

«^«fi«»«».
H«_ri« _^. 8., hi«_r. _T«, von Ihn«» _geschildelte

Vorgang sprich» dicse« Wal nicht s«, nie neulich
g«gen den Zöllner, da sich in di:s«m Fall auch
Grund« für s_«ln _Veibleiben am Standort denken
lassen. Wir verzichten bah» biese« Mal auf den
Abdruck der Not,,.

_<i»»fe»>« Kollekten de« «_xpediti»» »e,
„stigascheu «««bfcha »«.

1) Zu, Anschaffung «on _Vchutzparpn, fül di«
Pilze!.

2) Fül «inen kranken arb_»il«unfllh!g»n deutschen
D-echsler.

Nollekt »schluh
Nachdem für die arme Frau zui Nullösuilg ihier

Nähmaschine 31 Rbl, SO ssop. (laut Quittung in der
3tr. 227 unserer Zeitung vom 3. Oktober) «i»g«»
Zangen sind, schließen wil mit bestem Dank dies«
ssollekt_« .

>><»,_k _a» 10, Oüober.
»_I_^_i _Siadltheat« am 8b«n« (_Eamson

und Talil, 477 _Pnsonen
,II. Ntllbt-Theater am »bcnd . 500 ,

_. Z!!/!!« Hruz,i am Abend. . . 453 .
VariÄs Olympia , 23« .

_, «_l!«_lar 271

T o t _e n l t ft e.
»_Nii» Poulme Wiiüilo» , geb. Il_._ntschc, 28I,, a«

n Ol!°b» zu Riga.
Lmma «ll_»r m"« _Iroinowsky, geb. _Vlassalskn am

10, Öllover ,u R'ga.
Waldo U'chur _Llfred _lougla«, 14 I,_< und Han,

Joachim _Dougla«, 3I, am 8, Oktober und
_twri« Äleri Albert lougla» , 2I,. «m
9,Ok_,o!,_er zu ssieiN'Mlllien.

Martha von Swoenhügen . zeb. Hell»,«, am 8, Okt.
zu Schlüsselburg.

Dtlo Schmaeünq, am 7, Ollabel zu Pet«r«burg,

_^nb«l, _Verehr »«t Ind»_ft»t»
««sfiscke zf!««««,.

I» der Berliner _Nationaizeitung ift ein _lrtilel
üdec die Lage der russischen Finanzen »«»öffemlichi
N_>ori>». Ter Nr!,le! enthüll eine aulsübrliche ilritil

der _VropheiMiiZe»Martin», _Veim N»»sch«m über
oie _:u!!i!_iten _Finan,_«, werden mit d«n Romanen
Iul.» Vernl« _ternlich««, da _si« phantastisch, llombi-
»lit,°uen auf _Oiund _unbewieleuer _theorien _enlhillte»

und ira« auf der Eide pajsi«r_», »uf 0«n Mond v_»r-

pfl_anzl.n. Dieser »Uilel, d«l mit zur geftt>>n
Neigenden Iend.nz für russisch. Wer!« beigetragen

hol schließt mit den Worin,: .Mattin ist augen-

scheinlich _derc«, t!« Verbesserung der russische«
_ss„'lll>,e» für ein. persönliche Beleidigung zu halten.

Die Leidenschaft, mit de» Martin seine _thcsen _p>

_h«»«isen such!, »"d immer l>«f!ig» und diese« muß

s«,n« Leser davon übeizeuge«, daß Ne sich«ine» anderen

Fiwre, jucken müsse«."
_«,hl»»ds »«ße»h««del

Dl» Umj_^e oe« a"«wörl,gen _Handel« für 9 «onllt«

d,« laufende" gab'»: _«"g.führ. «urden _Nlaren _fgr

803 M.l_>. Rvl.: .,n««fuh" _>_°' ""^'°
_«bl _! «>

Z°U,,nnahmen sind «mgessoff« _l_?h M,ll. Rbl., b. h,
11 _Mill. mehr al» >m 3!l_>il»h«.

>, M»«er_«hof sNigasch« Krei«), Dl» Leichen
der wahrscheinlich ermorde!«« Land»
g«_ndar»«nPe!!chuli« und Buding sind
bi«l»«i »och nicht aufgefunden worden, trotzdem in
alle» Gebieten d«i benachbarten _Oemein_^en so'g_»
föllige slachforschm'gen unter Beteiligung der ör!«
lichen Bevölkerung _oorgenommen worden sind. Der
einzige _NnbaXipunk», der öbligen» die »_ahilchcw«
lich« Ermordung _lxstHtigtn dürfle, ist da« _Nnssinben
de« _Paleiol« de« einen _Landgendarmen, welcher vo»
ewige» Tagen im I2lf,en«burgschen Wald«
mit _abgnissenen Knöpfen aufgefunden »u»_de_.

!, Holle»«hof <R_>gafch«r «rei«). Wie »,'r er-
fahlen, ist am 8, _Otiooer umII Uhl abend» der
Oelonom _ilalning in einem Hause «ahe oom Gut«
H_ollulhof v»» 4 Bewaffneten 2be»fall«» und umi
»i« _^E«n«« V«Id>!» belaubt »«ld«n. j

Neueste Vott_.

N»s der _Ehrouik de« redol«r!on»«en
Vewegung.

Nu« dem baltischen Gebiete lieg.» den Vlätlermel-
duiigen zusolge, nnchstehlnde Nachrichten vor:

In Estland brannten, wohl in Folge von
_Nrandstistunge», hei _Waldau zwei Gesinde nieder
Beim Gute _larralu« wurde eine _Heuscheune ni«ber-
gtirannt. Da« dreiste _Ti_._^wn von _lichlscheuem Ge-
sindel bei del Eisenbahnstation Lecht« nimmt be-
ständig zu.

In Kurland mehren sich wieder die Ueberfälle
»uf _Gemeindevelivallungen. Co wurde da« Tirmmen-
sche _Gtmeindeha,!« bei _Tuckum _schin zum zweitenmal
von einer bewaffneten Bande _aulgeraubi. Mehrere
_Gemeindeveiwaltungen im _Doblcasche» _Kieise, s o zu«
Beispiel di« Naudlilünsch« weiden um enent. U._ber«
fülle zu verhüten, nach Toblen übergeführt. Brand-
stiftungen an _Nauergesinden werden au« _Neugulten
(«lrei« V°u»le>. »uermünd« (_Ki«i« _Tvblen), N«u-
Nutz (Krei« Tuckum) gemeldet, Ranbübirfälle auf
«_ffenel Straë fanden bei _Lievenberfen und bei
Dünbof statt. Bezeichnend ist «», daß _al« einer der
Riubn, welch« ,lülzlich die üubiensch« Mükle (bei
tuckum überfallen Hab«», «in mindeijHhiiger Schüler
einer _luffischen Schule in _Tolsen _likannl morden.

b, Li»land, Nie NIl«Sch»aneburgsch
! Kirch, ift in bn Nacht auf den 6. _Ollobli au«-
_s gllllubt _w«rd«n, — Lelsau. llm 8. _Oliobli
! begab sich der FörN» _Vvbrowlty mit seinem Gelnljen

in be« Wald, Plötzlich stießen sie, »ach der Lal»>!a
in »ixem Lickicht auf eine au« _Tchujen zusammen-
gelegt« Hütte, au« be» 8 Männer traten, dem Foriter
ein: , _die Flinte weg" zuriesen und meh,e>. Lchüss«
»uf ihn abgaben, die jedoch ihr Ziel verfehlten. Durch
einige _leixllseil« abgegebene Schüsse «reck!« de» Förster
eine» _Waldbruder nieder und verwundete zwei, da er
_>ede»_falle seine _Potronen verschossen h»!le, muß,« er
sich zurückziehen, _Ueber da« _Geichehenc wurde _sosort
nach _Seßwegen belichtet, von wo au« ein« Kosaken-
paliouille an de» Talvil _enlsand! wu>d«. Bei dem
Ersch«ssene» fand man mehrere Briefe und eine
_Phoiographie , L« Verwundeten find nicht gefunden
»«»den_.

Ferner wird un_« gemeldet:
_>,, _Vahlen (_Rigaschcr ssrei«), Nm vorig«»

_Eoimndend drangen in« _Neiind« h«» _Geinein_^e-
slteften _mehiere _tewaffnete Röubcr uü!> _raublen zirka
100 Rbl, Dem _Gemeinteallejten selbst »u,b«. »I, «i
vom Felde heimkehrte, von _mehieren Kerlen «ine
größere _Geldsumme geraubt,

b. Groß-Wilzin (_Krei« _Doble»), In der
_slachi nuf den 8. Oktober wurde in einem hiesigen
Gesind« der _belanuie _Revolutiona_» _lominil _Grabow?!»
von 2 _Lllndgendarmen »_elbaftet, Unterweg» _ergiiff
« di« Flucht und wurde von dem K»üw«, durch
mehrere Schüsse gelötet_.

_^

_pt».In _Wllldilawtll« wurde von einer
Band« bewaffne!« _Wuber im _Zenlrum de» _Eind_^,
»ab« oon d«_iHauptwachl,ein Iuwelitr-
mogazin übeifallen, nachdem da« Publikum durch
Schlisse _uertri_._ben worden war. Da« Magazin »«de
_au«g«r»udt, der Nesitztl schwer verwundet, E,»e her»
_beigeeill« Patrouille v«»rieb durch Schüsse die Räuber, !
Letzlere _enlkamen _unvelsehrl, dvch wurde» einige
_Personen au« b_«m Publikum verwundet. In 3 im >
feropol wurde eine _revolutioni!« Bank« ueihafl«!,
»an fand zwei Bomben. _Laul _Feligeiichtisp_^_iich
wurde» in Unbishan drei Räuber gehä„gl, in
Ielat«_r!»°Iila» ein Räuber erschossen. In
Pel._riburg ist ein. b_.»_aftne!c Räuberbande,
von siebe» Räulxin _veihastci worden_.

MoSkau, 10, Oktober. L« »u»bl» «!«eM._na_.
Hauliuchnnge» und Verhaftungen uvlg_._nommln, bie
da« _Nlst.h.n «ine« neu«» _Pvst_» und
Telefflllphenvelbaübe_» ergaben, d._r, _wl_.
sich «_rwie«, »u« einer Glupp« _funger Leut. besteht,
besonder« _lolchen, die für den letzten Streik d«l

Pvst. und i«I«graph«nbe»«tm entlassen »_oiden wäre».
Nach d«n vv'genommenen Verhaftungen hält min bie
Sacke be« Verband«« für abgetan.

»ioska«, II. Oktober. D!« st«d«sche Duma
hat mit _einel Maj»_r!<ät nnn 82 gegen 6 Stimmen
bei 31 Stimmenthaltungen Ihre Zustimmung au»-
_gesprochen, Murornze« ,ll_ommissarow und Lebet»«!»,
bie für Unterzeichnung de« W,bo,_ger Aufrufe« zur
_Ver»nt»o!ung gezogen worden _sinb, au« der Duma
liu»zi_>schl'«ßen,

Vh_aikow, 10. Oltobn. In der Nah« von
Iwanomka wurden in dei Nacht in bei _Sfloboda i
Bolowaja die _GivhglUndb.sitzerinIefle-
mvwa, ihr. lochter, d_._r Verwalter !
und zwei Wlichter ermordet und ein,
Dienstmädchen tötl'ch verwundet _^

man nimmt!
an, daß _llwa 6000 Rubel geraubt _wvrben find, _i
Da« Verbrechen ist »on einer Bande Zwang«-!
strssflInge verüb! worden, die au« dem _Luganiler
Gefänqni« _qestohen waren und vor einem _Mvnat den _^
ssohlliiinduftiielle» _Bobritvw ermordet hatten. Die _i
örilicken Bauern kennen die Namen der Mitglied»
der Bande.

l
l.

Wladiwostok,II, Oktober, Elnz_.lheitt!,
Aber den Untergang d.« Dampfer«

_._Warjag_': D«r _Damps_« halte _Wladiwost«!
um 7 Uhr »_oigen« m_>t 200 Mann _Besatzung
und Pc,ssaqie_>en verlassen. Der Kapitän führt«
dal _Echiff au« Besorg»'« U« «_Iner _Verschiebung
der Minen infolge der frischen Brise etwa _vie_,
_Veilen nordwärts von dem Minengörlel. «l«
man sich der Bucht _Schamara näherte, wurde der
Kur« »uf _ssangousa genommen »nl> hier bei» Kap
_Mandschur stieß derDampfer auf eine Unterwasser-
m!_ne. Da« Schiff sank binneni_'/_sMinuten
von den Passagieren haben sich 47, von bei
Mannschaft 13 Personen _geiettet. Die Familien.
namen der Ertrunkenen sind b!« jetzt noch nicht
bekannt. Erst nach einer halben Stunde näherten
sich chinesisch« Barken, um bie gerettet«!', vor Kälte
_«lstüict«» Men!chcn aufzurx'hm.n.
Wladiwostok/ 10, _Oltob». Di« f«ch.n Ueber-

fillle de, Chnnchusen haben zugenommen. Am 10
_llllob« morgen« wurde die Witwe de« Kapitän«
P_ollessow in ihrem Hüuse _ermorbet. Um 2 Uhr
mittag« Il«f eine ganz« B_^nd« von _Chunchus«« die
Hai'fttftraße entlang, indem sie beständig feinr!«
_<_,r»i au« _ih: wurden a««_tiell, doch »schoß sich dneine.
Infolge de« _Unlergange« be« Dampfer«,Warj»g'
hlll der _Generalgouuerneur die Verfügung erlassen,
den Eingang zur Bucht _Kangouse (?) bi« zur oölligen
V< _nichtung der Minen zu schließen.

_Irlntsk, 10 Oktober. (_Oifizielle Koil«_spondenz.)
In der Nacht ift im Gefängnisse von _Nlieftanten «in
_Massllifluchtvelsuch unternommen »o«den. Der Ge-
hilfe be« GelänaM-InspeÜor« und 9 « _rr. -
stallten sind getötet, 2 _Auffeher _oerwundct
wölben. Entlaufen sind 17 Uüestanlen, von denen
ein Teil _wiede_« ergriffen worden ift.

Pari«, 23. (10,) Oktober, _Fallier«« «mpfing
Iwollli,

«ondo», 24, _sli,) _Okiobei. Die bllbst-Scsson
de« Unterhaus«» ist eröffnet wölben, _Bannerman,
der von _stZimischem _Npplaul auf d«n Nlnle« bei
Majorität begrüßt wurde, hiell ein« R«d_«, in dn el
darauf hinwie«, daß dl. Regierung daran gehen
»_erd«, ihr _Pcoglamm in die Tat umzusetzen_.
Nachher holt« da« Hau« die Bill über die H,nd«l«-
schiffahrt an.

_itondo«, 23 (10.) Oltob«. N»lf«Ul be-
schuldigte in einer Red» in Manschest«!- di«
Reg!«lung, daß sie das Oberhau« unt«_rgrab«,
indem sie vorschlage, Maßnahmen zu _sanktionieien,
die _dalslll_« nicht annehme« könne, _i'_adulch errege
sie die öffentlich« Meinung _glgen da« Oberhau« und
veranlasse, daß man sich an da« Land mü dem _^
Voi schlag« »end_«, da« Oberhau« aufzubeben. Nal- i
f°ur _nannt« diese Handlungen leoolutionlir, >
London, 23. (l«.> Oll»!»,, _Deni Dmly _Thionicl.

wird au« Washington gemeldc!, daß di« Nachrichten
über eine _anliamelilllnisch. Bewegung in
Japan, ätmlich der sich in China _beiei!« an«»
dr. tenden, im I«pail«m«nl de« 2u»wär!ig«_n einig.
Unruhe herv«gc_,_ufen hötien Nachricht«, d«lHeilung

zufolge hibe _Rooseoel! der japanischen Regierung
miigeleill, baß in «lm«nla, soweit man von _e,n«m
_^esühli' _d<« Ge!»m!o»!lei sprechen könne, keine _^
Ztindschaf! gegen Il,p_^,n bestehe. Die Feindseligkeit«-

Äußerungen, die _leider in den westlichenEmale» zutage
raten, _vildankten ihren Ursprung ganz und _zar den _>
Ärbeileroeibänden und der Lage de» llide!_lerf»age in!
_»iesen _Siaattn _i1b?ihauVt,

Newyort, 23, (10.) Oktob«. Zufolge Nach-
richten au« L»»tep<c sind während de« Orkan« ,
der vor einigen Tagen in Z«n!_ralamelila und
WeNindien wütete, mehi _al« hundert _Mcnfchen
_ertrunlen. De, Vulkan Tschul w»lf .!«.
«norm« Wasser menge au«, bie einen
großen _Lchwefelgehalt besaß. Da« Wasser über-
sch_axmml_« di« Blakt _Puncinalpa. Di.
_mlistenllinwohnel finb umgekommen,!
Man sagt, daß auch andere Ort. stark gelitl_._«_^
haben: Po!«ent und _andu« Ltäbl_« find w«!
gerüchineis« _nlilautet, _»o« Nllom. fort-_^
geschwemmt worden.

Wechselkurse de« Migaer Vörf« vo«
>». Qkiober »»««_z.

3°nd°n 3 N 6, pr, 10 Psd, 2t i 9_;,?b B. S3 _25 G,
Nnün _Z M, ö pi, IN« « .Nl, : , 4!>,8« B, 45,55 G,
Vnn« _8 _», _z, _.l,ION _ssrane« : 37,8?» ,V, 3? 17> >G
London _Lheci« 9L,2b », «4 ?ö _N, _i
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P°ri« . 3?,?_ö N. _87_HZ N
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